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Das neue
Semester
Die Volkshochschule prä-
sentiert ihr abwechslungs-
reiches Programm für die
erste Jahreshälfte 2015.
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Fantastische
Flugshow

Severin Freund hat überle-
gen das Skifliegen am
Kulm gewonnen.
Sport

Ski nordischSki nordisch

Bitte beachten Sie unser

Magazin
im Innenteil.
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Zur agrarpolitischen
Demo nach Berlin

DRENSTEINFURT. Die
Grünen im Kreis Waren-
dorf bieten Busse zur ag-
rarpolitischen Demo „Wir
haben es satt!“ in Berlin
an. Am Samstag (17. Janu-
ar) geht es von Drenstein-
furt über Nottuln, Müns-
ter, Telgte, Warendorf,
Beelen und Herzebrock
nach Berlin. Abfahrt ist
am ersten Halt um 5 Uhr.
Die Rückkehr ist für 23.30
Uhr geplant. Als Kostenbe-
teiligung sind im Bus 20
Euro zu entrichten, Schü-
ler und Studenten zahlen
zehn Euro, der Förderbei-
trag beläuft sich auf 30
Euro. Infos und Anmel-
dung mit den Namen aller
Teilnehmer, Einstiegsort,
Wohnort, Mailadresse und
Rufnummer unter gescha-
eftsstelle@gruene-waf.de
oder ! 0 25 81/8198.

Ausländerbehörde
geschlossen

WARENDORF. Wegen
Umzugs- und technischer
Umstellungsarbeiten fallen
die regelmäßigen Sprech-
zeiten der Ausländerbehör-
de des Kreises Warendorf
am Donnerstag (15. Janu-
ar) aus. Für besondere
Notfälle ist eine Ansprech-
stelle im Kreishaus in Wa-
rendorf eingerichtet.

Verschiebebahnhof beseitigt
Jobcenter sieht mehr Transparenz durch Hartz IV / DGB prangert Niedriglöhne an

Zehn Jahre sind vergangen,
seitdem Arbeitslosen- und
Sozialhilfe zusammengelegt
wurden unddasHartz-IV-Ge-
setz in Kraft getreten ist.
Während die einen auf sin-
kende Arbeitslosenzahlen
verweisen, bemängelndie an-
deren eine Ausweitung des
Niedriglohnsektors.

KREIS WARENDORF. So
ist die durchschnittliche
Zahl der Arbeitslosengeld-I-
und II-Empfänger in den
vergangenen zehn Jahren
(jeweils Januar bis Novem-
ber) laut Jobcenter um 2152
auf 8860 gesunken. Dabei
wurden allerdings nicht
die 830 Menschen
(Stand November
2014) berücksich-
tigt, die in einer
Fördermaßnah-
me sind. Sie, da-
rauf weist Kreis-
sprecher Tho-
mas Fromme
hin, gelten
nicht als
arbeitslos.
Weitaus ent-

scheidender ist
nach Auffas-
sung des Jobcen-
ters ohnehin die
Anzahl der hilfs-
bedürftigen Men-
schen, die auf Leis-
tungen nach dem So-
zialgesetzbuch (SGB) II
angewiesen sind: 7911 so
genannte Bedarfsgemein-
schaften registrierte das Job-

center nach eigenen Anga-
ben im vergangenen De-
zember – 1385 weniger als
2005.
Positiv auch die sinkende

Anzahl von Leistungsemp-
fängern in der Altersgruppe
der 25- bis 35-Jährigen: 2618
registrierte das Jobcenter im
vergangenen Jahr (Stand
August), im Januar 2007 wa-
ren es noch 3286.
Der DGB Münsterland

sieht dennoch Reformbe-
darf. Geschäftsführer Win-
fried Lange
kriti-

siert vor allem die zuneh-
mende Zahl so genannter
Aufstocker – Arbeitnehmer,
die zusätzlich zu ihren Ein-
kommen auf Hartz-IV-Leis-
tungen angewiesen sind.
Das Gesetz, sagt er, habe of-
fenbar die Bereitschaft er-
höht, Lohnabstriche und
prekäre Beschäftigung in
Kauf zu nehmen. „Das hat
die Ausweitung des Niedrig-
lohnsektors zur Folge.“
Insgesamt hat der Arbeits-

markt offenbar voneiner gu-
tenkonjunkturellenEnt-

wicklung profi-
tiert. Darü-

ber hi-
naus,

davon ist der stellvertreten-
de Jobcenter-Chef des Krei-
ses Warendorf, Harald Klöp-
per, überzeugt, hätten aber
auch die Reformen dazu bei-
getragen, dass die Beschäf-
tigtenzahl auf immer neue
Rekordhöhen gestiegen ist.
„Durch die Zusammenle-

gung der Arbeitslosenhilfe
und der Sozialhilfe wurde
der ,Verschiebebahnhof’
zwischen den beiden Leis-
tungen beseitigt und die je-
weilige Bedarfssituation
transparenter gemacht.“
Gleichzeitig sei mit dem
Prinzip „Fördern und For-
dern“ die gezielte Betreuung
der Bedürftigen fortentwi-
ckeltworden. „Nicht nur die
einzelne Person, sondern
die gesamte Familie wurde
dabei in den Fokus gerückt –
deshalb sprechen wir von
einer Bedarfsgemein-
schaft“. (kl/kn)

Foto: dpa
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KOMMT GUT AN: Die „neue“ SchnellBus-Linie S35verbindet seit einemJahr
Ahlen undWarendorf auf direktemWeg. Zusammen mit

derRegionallinieR51überEnnigerundVorhelmbildetder S35ein starkesTeam.Diebisher
rund 180 000 Fahrgäste schätzen die direkte Verbindung: Nur etwa 35 Minuten dauert
die Fahrt. Auf den beiden Linien kommen moderne Niederflur-Busse zu Einsatz, die sich
bis zum Bordstein hin absenken lassen. Die Abfahrtzeiten und Preise gibt es aktuell in
einem Minifahrplan; erhältlich im Bus und bei der Verkehrsgesellschaft Breitenbach.

17.-18. Januar 2015

Messe und Congress
Centrum Halle Münsterland

www.doglive.de

Kooperationspartner:

Mit
Doglive

GALA
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Brand blieb ohne
großen Folgen

OSTBEVERN. Ein am Don-
nerstag gegen 19.35 Uhr an
der Rochus-straße in Ostbe-
vern ausgebrochener Brand
ging glimpflich aus. Nach-
dem die 57-jährige Bewoh-
nerin eine ungewöhnliche
Rauchentwicklung in ihrer
Küche festgestellt hatte,
alarmierte sie die Feuer-
wehr. Der Brand in einem
Mülleimer im Unterschrank
war durch die unsachgemä-
ße Müllentsorgung verur-
sacht worden. Allerdings
platzte durch die Hitze eine
nahegelegene Wasserleitung
und löschte das Feuer. Es
entstand nur geringer Sach-
schaden.

Infoabende an der
Waldorfschule

EVERSWINKEL. Bei den
Informations- und „Ken-
nenlern-Abenden“ für inte-
ressierte Eltern informieren
Lehrer der Freien Waldorf-
schule Everswinkel über
Methoden der Waldorfpä-
dagogik. An Eltern, deren
Kinder eingeschult werden
sollen, richtet sich der erste
Infoabend am Mittwoch
(14. Januar). Der zweite Ter-
min am 20. Januar (Diens-
tag) ist für Eltern, die über
einen Schulwechsel ihres
Kindes nachdenken. Die
Abende finden an der Wal-
dorfschule Everswinkel,
Wester 32, je von 20 bis
21.30 Uhr statt.

OSTBEVERN. Die Kol-
pingsfamilie Ostbevern bie-
tet auch in diesem Jahr ihre
Mithilfe bei der Entsorgung
der einstmals schmucken
Weihnachtsbäume an.
Die Helfer sind am Sams-

tag (17. Januar) ab 9 Uhr im
Innerortsbereich und der Ei-
chendorffsiedlung unter-
wegs, um die Bäume einzu-
sammeln. Zu dieser über 40-
jährigenTraditiongehört es,
dass für diesen Dienst an
den Haustüren um eine
Spende für die Aufgaben
und das soziale Engagement
der Kolpingsfamilie gebeten

wird. Aufgrund der stetigen
Vergrößerung des Ortes
können die Straßen nur ein-
mal abgegangen werden.
Die Bäume sollten daher gut
sichtbar in der Hofeinfahrt
liegen.
Die Helfer bitten aus-

drücklich darum, keine
Spenden an den Bäumen zu
befestigen. Diese werden in
der Eile schon einmal über-
sehen.
Die Vorstandsmitglieder

nehmen Spenden gerne
auch noch später entgegen,
sollten sie vormittags nicht
erreichbar sein.

Ausgediente
Weihnachtsbäume
Helfer sammeln Tannen ein

Reaktion auf steigende
Zuwanderung
Neue Sozialarbeiterin Brigitte Herich soll koordinieren

Auf den Zustrom von Flücht-
lingenhatOstbevern reagiert
und Brigitte Herich als So-
zialarbeiterin eingestellt.
Bürgermeister Wolfgang An-
nen hieß sie willkommen.

OSTBEVERN. Zwar gibt es
inOstbevern zahlreiche frei-
willige Helfer, die sich be-
reits um die Belange der
Neuankömmlinge küm-

mern, doch deren Engage-
ment stößt anGrenzen.Des-
halb soll Brigitte Herich
künftig die ehrenamtlichen
Tätigkeiten koordinieren
aber vor allem den Zuwan-
derern mit Rat und Tat zur
Seite stehen.
„Mit der Einstellung von

Frau Herich tragen wir der
steigenden Zahl an Flücht-
lingen Rechnung“, so Bür-

germeister Wolfgang An-
nen. Mehr als 60 Menschen
aus Kriegs- und Krisengebie-
ten leben zurzeit in Ostbe-
vern und es ist abzusehen,
dass es in den kommenden
Monaten noch mehr wer-
den.
Die Stelle der Sozialarbei-

terin ist zunächst auf 5,5
Wochenstunden und auf
das Jahr 2015 begrenzt.

Kristina Hollmann (links) und Bürgermeister Wolfgang Annen begrüßen die neue Sozial-
arbeiterin, Brigitte Herich (Mitte) Foto: Gemeinde Ostbevern

PROMINENTE REDNER sind schon Tradition beim Neujahrsempfang
in Telgte. In diesem Jahr erwartet Bürgermeis-

terWolfgangPieperdie ehemaligeBundesjustizministerin SabineLeutheusser-Schnarren-
berger. Sie spricht zum Thema „Sind Freiheit und Verantwortung aus der Mode gekom-
men?“ Der Neujahrsempfang findet am Samstag (17. Januar) ab 17 Uhr im Bürgerhaus,
Baßfeld 9 in Telgte, statt. Ab 16Uhr präsentiert das SalonorchesterMelange ein paarmusi-
kalische Neujahrstöne.
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Elektronik & Computer
Systeme Müller GmbH & Co. KG

Freckenhorster Str. 31 · 48231 Warendorf
Telefon: + 49 25 81/ 9 41 42 - 0
Telefax: + 49 25 81/ 9 41 42 - 190
shop@meinsystemhaus.de
www.meinsystemhaus.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:

9 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr

Windows 7
Home Premium 64-Bit-Edition
4 GB RAM - 500 GB HDD
DVD SuperMulti
39.6 cm (15,6“)
1366 x 768 (HD)
Intel HD Graphics
Schwarz/Grau 444,– E

MSI CR61 Notebbbookkk
Pentium 3560M/2.4 GHHHz

nur
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„Für Sie„Für Sie
reserviert!“reserviert!“

Neues VHS-Semester beginntNeues VHS-Semester beginnt

Die Volkshochschule (VHS)
beginnt das Frühjahrssemes-
ter 2015 in Telgte mit einem
umfangreichen Kurs- und
Veranstaltungsprogramm.

TELGTE. Unter demMotto:
„Für Sie reserviert!“ bietet
die VHS zahlreiche Kurse
aus den Bereichen Politisch-
Kulturelle Bildung, Recht,
Sprachen, EDV, Pädagogik,
Kreativität und Gesund-
heitsvorsorge an.
Darüber hinaus gibt es ein

umfangreiches Programm
mit Vorträgen, Informa-
tionsabenden, Filmen und
Multivisionsshows. Die
Shows, in denen interessan-
te Länder, spannendeReisen
und ungewöhnliche Ge-
schichten, Reisearten und
Menschen vorgestellt wer-
den, sind traditionell ein
Schwerpunkt des Telgter
Vortrags-Programms. Den
Auftakt bildet am 23. Januar
(Freitag) um 19.30 Uhr im
Saal des Rochus-Hospitals
Top-Referent Reiner Har-
scher mit einer Multivision
zum Thema „Toskana und
Venedig“.
Im Frühjahr werden zu-

dem folgende Reisen vorge-
stellt: „Der Jacobsweg“, „Bir-
ma“, „Mit dem Fahrrad

durch Südamerika“, „Magi-
sche Orte in Südostasien“,
„Trauminseln der Südsee“,
„Cornwall“ und „Der Ems-
radweg“.
Das Fotoforum präsen-

tiert am 25. März die Multi-
vision „365 x Telgte“, einen
fotografischen Rückblick
auf Telgte im Jahr 2014.
In der Reihe „Film &

mehr“ gibt es im Frühjahr
zwei Filme, die gemeinsam
mit dem Religio und LesArt
am20.März und am19. Juni
präsentiert werden. Der
Film „Blut muss fliessen –
Undercover unter Nazis“
wird am 27. Januar (Diens-
tag) im Religio gezeigt.
FürKunstfreundewird es –

in bewährter Zusammen-
arbeit mit dem Kultur-
Freundeskreis e.V. und dem
Religio – am 3. März (Diens-
tag) wieder einen Kunstvor-
trag mit Christian Heeck ge-
ben. Das Thema im Vor-
tragsraum des Religio lautet:
„Der Blaue Reiter“.
Im Frühjahr wird vom 9.

bis zum 13. März die nun-
mehr 15. Telgter Gesund-
heitswoche im Bürgerhaus
stattfinden. Diese ist eine
Kooperation von VHS, Bar-
mer und der Stadt Telgte.
Fünf hochkarätige ärztliche

Referenten aus Telgte (Ro-
chus-Hospital, Geriatrische
Klinik Maria Frieden) und
aus Warendorf (Josephs-
Hospital) werden dort je-
weils um 19 Uhr über Ge-
sundheit sprechen und an-
schließend für Fragen der
Besucher zur Verfügung ste-
hen. Der Eintritt zur Ge-
sundheitswoche ist wie im-
mer kostenfrei.
Weitere Gesundheitsvor-

träge haben die Themen:
„Immunsystemstärkung
durch Eigenbluttherapie“,
„Abnehmen ohne Diät-My-
then“, „Heilfasten“ und
„Bluthochdruck im Alter“.
Es lohnt sich, das VHS-

Programmheft durchzustö-
bern. Das Kurs- und Kultur-
programm für Telgte und
auch für die Nachbarorte
bietet viele Möglichkeiten,
sich zu informieren, fortzu-
bilden, zu entspannen und
sich anregen zu lassen. Ein
Teil der Kurse und Vorträge
beginnt ab Ende Januar.
Anmeldungen für die Kur-

se sowie Auskünfte sind ab
sofort im VHS-Büro im
„Treffpunkt Telgte“, Kapel-
lenstraße 2, oder unter
! 0 25 04/2153 sowie im
Internet unter www.vhs-
warendorf.de möglich

Foto: VHS

p. P. ab

€169,-

7. Dampflok-Treffen
Dresden (3 oder 4Tage)
Dampfloknostalgie im barocken Dresden

Motto: „90 Jahre Baureihe 01“. Diese Reise wird zu einem puren Erlebnis
für jeden Eisenbahnfreund. Faszination Eisenbahn! Das 7. Dresdner Dampf-
loktreffen hält ein vielfältiges Programm bereit und lädt zum Anschauen,
Mitfahren und Anfassen ein.

■ Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
■ LMS-Reisebegleitung
■ 2x Übernachtung/Frühstücksbüfett im gebuchten Hotel
■ Stadtrundfahrt/-gang in Dresden am Sonntag
■ Ausflug am Samstagnachmittag in die Sächsische Schweiz

Zusatzprogramme:„Dampfloktreffen“
Ein Höhepunkt ist die Teilnahme an der legendären Nachtfotoparade*.
Die Dampflokomotiven erstrahlen bei dieser einzigartigen Lichtershow in
einem ganz besonderen Glanz - inkl. Transfer Hotel - Depot - Hotel

Freitag, 17.04.2015*, ca. 19.30 Uhr p. P. 15,00 €
(*) Änderung auf Samstagabend vorbehalten

Eintrittskarte Dampfloktreffen inkl. Eintritt Verkehrsmuseum Dres-
den inkl. VvG Freitag oder Samstag - p. P. 12,00 €

Sonderzugfahrten, Samstag 18.04.14:
Vormittags Dresden – Nossen* – Dresden mit BR23 p. P. 35,00 €

Nachmittags Dresden – Decin* – Dresden mit BR01 Höhepunkt Teilpar-
allelfahrt p. P. 35,00 €
(*) Die genauen Abfahrtszeiten für die Züge werden erst kurz vorher von der DB bekannt gegeben.

*** IBIS Hotels Dresden
Die 3 IBIS Hotels befinden sich im Herzen der sächsischen Landeshaupt-
stadt direkt an der Prager Straße.

**** Maritim Hotel
Hinter der Semperoper am Elbufer befindet sich das exklusive Hotel - ein
luxuriöses Haus mit edlem Design und exklusivem Komfort.

**** Ibis Hotel **** Maritim Hotel

p. P. im DZ EZ-Zuschlag p. P. im DZ EZ-Zuschlag

€ 169,- € 42,- € 205,- € 60,-
p. P. im DZ EZ-Zuschlag p. P. im DZ EZ-Zuschlag

€ 229,- € 62,- € 290,- € 90,-

Termine
3 Tage
Fr., 17.4. bis
So., 19.4.15

4 Tage
Do., 16.4. bis
So., 19.4.15

LESERREISE

Zust egsort: M nster Haupt a n o , remer atz
Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de
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Vom Weltverstehen
und Weltgeschehen
Kabarettist Nils Heinrich in der Kultur-Werkstatt

Geboren im Sozialismus, so-
zialisiert im Kapitalismus,
kapituliert in der Europäi-
schen Union – Nils Heinrich
weiß Bescheid. Am Donners-
tag (15. Januar) ist der Kaba-
rettist ab 20 Uhr in der Kul-
tur-Werkstatt Ostbevern zu
Gast.

OSTBEVERN. Mit Noncha-
lance serviert er dort einen
Kabarettabend der bizarren
Geschichten zwischen
Weltverstehen und Weltge-
schehen. Dabei präsentiert
er sich als scharfsichtiger Be-
obachter des alltäglichen
Aberwitzes.
Nils Heinrich wirkt wie

der vertrauenswürdige
Nachbar, der ideale Schwie-
gersohn, der Kumpel zum
Pferdestehlen – doch hinter
seiner scheinbar harmlosen
Fassade verbirgt sich ein er-
freulich boshafter Unruhe-
stifter. Spektakulär ist auch
seine musikalische Band-
breite: Er singt vorzüglich,
rappt straßenkompatibel
und betätigt äußerst wendig
und tonal sehr zufrieden-
stellend eine markenzei-
chenverdächtige Gitarre.
Karten im Vorverkauf gibt

es zum Preis von zehn Euro,
ermäßigt sechs Euro in der
Bever-Buchhandlung. An
der Abendkasse sind sie zwei
Euro teurer.

KabarettistNilsHeinrichkommtamDonnerstag (15. Januar)
in die Kultur-Werkstatt. Foto: Kulturforum Ostbevern

Vogelnester
entdecken
Winterspaziergang

TELGTE/MÜNSTER.
„Greifvogelhorste und ihre
Geschichten“ ist ein Win-
terspaziergangmitUdoWel-
lerdieck, der am heutigen
Sonntag ( 11. Januar) vonder
NABU-Naturschutzstation
Münsterland im Rahmen
der NaturGenussRoute an-
geboten wird. In den ent-
laubten Wäldern des Win-
ters sind die Greifvogelhors-
te der letzten Saison leicht
zu finden. Beim Spaziergang
hören die Teilnehmer inte-
ressante Geschichten über
die Erbauer. Altes Schuh-
werk oder Gummistiefel
sind für die Querfeldein-
Wanderung mitzubringen.
Die Führung startet um

13.30 Uhr an der Frecken-
horster Straße/ Ecke Telgter
Straße (zwischen Wolbeck
und Flughafen Telgte). Sie
dauert zwei Stunden und
kostet für Erwachsene fünf
und für Kinder zwei Euro.
Informationen unter
! 0251/39 50 79 28.

Spiritualität
erfahren
Einführungsabend

EVERSWINKEL. Das Er-
wachsenenbildungswerk Al-
verskirchen-Everswinkel
bietet einen Grundkurs Spi-
ritualität an. Das erste Infor-
mationstreffen und der Ein-
führungsabend ist am Don-
nerstag (15. Januar) von
19.30 bis 21.45 Uhr im
St.-Magnus-Pfarrheim
Everswinkel.
Das Bildungswerk teilt in

der Einladung mit, „dieser
Kurs führt zum einen mit-
tels Grundlagentexten zu
den Themenkreisen aus wis-
senschaftlich-theologischer
Perspektive in die christli-
che Spiritualität ein. Zum
anderen wird diese in den
Seminarsitzungen und Wo-
chenenden vertieft und
dient nebenpraktischer Ein-
übung, Erfahrung und Re-
flexion sowie durch Ge-
spräch und Austausch zum
Bearbeiten persönlicher Fra-
gen und Haltungen.
Weitere Abendtermine

und zweiWochenendveran-
staltungen werden zwi-
schen der Seminarleitung
unddenTeilnehmenden ab-
gestimmt.
Die Gesamtkosten belau-

fen sich auf 108 Euro inklu-
sive Lehrmaterial, Kursge-
bühr, Übernachtung/ Voll-
pension an den Wochenen-
den. Anmeldungen unter
! 0 25 81/7 84 73 74.

Insel des
Frühlings
VHS-Studienreise

TELGTE. Sizilien, die Insel
des ewigen Frühlings, ist das
Ziel einer neuen Studienrei-
se der Volkshochschule
(VHS), die in den Herbstfe-
rien stattfinden wird. Unter
der Leitung des Kulturfach-
manns Josef Henkel wird die
VHS-Reisegruppe vom 11.
bis zum 18. Oktober die kul-
turellen und landschaftli-
chen Höhepunkte bei einer
Rundreise kennen lernen.
Am Mittwoch (14. Januar)
findet im Telgter VHS-Haus,
Kapellenstraße2, um20Uhr
ein kostenloser Informati-
onsabend statt. Dabei wird
der Reiseleiter die Insel vor-
stellen. Informationen
unter ! 0 25 04/2153.

Kulturfachmann und Reise-
leiter Josef Henkel. Foto: VHS

Tenöre gefragt für Bach
H-Moll-Messe mit dem Kammerchor / Dienstag Anmeldeschluss

WARENDORF. Am 15. No-
vember soll Johann Sebas-
tian Bachs H-Moll-Messe in
Warendorf nach langen
Jahrzehnten wieder aufge-
führt werden. Der Kammer-
chor Warendorf bereitet
sich ab diesem Monat da-
rauf vor. Ein erstes Proben-
wochenende findet vom 23.
bis 25. Januar in der Jugend-
herberge in Haltern statt.
Der Chor möchte seine

Besetzung weiter aufsto-
cken. Gesucht werden Sän-
gerinnen und Sänger, die
teils selbstständig mit
Übungs-CDsandenStücken
arbeiten können. Besonders
im Tenor sowie im Alt
herrscht Bedarf.

Weitere Infos gibt’s auf der
Homepage (http://kammer
chor-warendorf.de) oder bei
Chorleiter Ansgar Kreutz,

! 0 25 81/92 77 52, Ansgar-
Kreutz@kammerchor-wa-
rendorf.de. Anmeldungen
bis Dienstag (13. Januar).

DerKammerchorsuchtneueStimmenfürdenNovember-Auf-
tritt, Bachs H-Moll-Messe. Foto: Kammerchor Warendorf
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Fr
16. Januar
Kreis Warendorf
"„Riep for Rimini“, platt-
deutsches Theater, Gaststät-
te Füchtemann, Heessener
Straße 6, Ahlen, 20 Uhr
" Karneval: ACC-Damen-
sitzung, Hof Münsterland,
Ahlen, 20.11 Uhr
"„De swatte Hannibal“,
Schwank, Altes Pfarrhaus
Vellern, Beckum, Karten
unter ! 0151/57 34 71 82,
19.30 Uhr
"KostasAntoniadis&Band,
Konzert, Bürgerhaus „Alte
Post“, Drensteinfurt, 20 Uhr
" Nils Heinrich: „... weiß
Bescheid!“, Kabarett, Alte
Brennerei Schwake, Lieb-
frauenstraße 6, Ennigerloh,
Karten unter ! 0 25 24/
95 16 64, 20 Uhr

Sa
17. Januar
Kreis Warendorf
"„Riep for Rimini“, platt-
deutsches Theater, Gaststät-
te Füchtemann, Heessener
Straße 6, Ahlen, 14 Uhr
" Griechischer Nachmit-
tag, der Bürgermeister lädt
ein, Ev. Pauluszentrum, Ah-
len 15 Uhr
"„De swatte Hannibal“,
Schwank, Altes Pfarrhaus
Vellern, Beckum, 15.30 Uhr
" „Die spanische Fliege“,
Schwank im Stadttheater,
Beckum, Karten unter !
0 25 21/2 92 22, 20 Uhr
" Seniorenkarneval derWa-
KaGe, Kreienbaum-Halle,
Warendorf, 14.11 Uhr
" Prinzenproklamation der
WaKaGe, Kreienbaum-Hal-
le, Warendorf, 19.30 Uhr

(alle Angaben ohne Ge-
währ)

" Offenes Singen, Alten-
zentrum, Elisabethstraße 7-
9, Sassenberg, 19 Uhr

Do
15. Januar
Kreis Warendorf
"GebrüderMöXel, Konzert
im Bürgerzentrum Schuh-
fabrik, Ahlen, 20 Uhr
" „Ein Stiefel voller Lieder“,
offenes Singen im Brauhaus
Stiefel-Jürgens, Hühlstraße
4-6, Beckum, 19 Uhr
" Nils Heinrich: „... weiß
Bescheid!“, Kabarett, Kul-
turWerkstatt, Ostbevern, 20
Uhr
"CruSauvage, Jazzkonzert,
Theater am Wall, Waren-
dorf, 20 Uhr

Mi
14. Januar
Kreis Warendorf
" Eröffnung der Fotoaus-
stellung „Griechenland“
von Kai Kremser, Foyer der
Sparkasse Münsterland Ost,
Oststraße 8, Ahlen, 17.30
Uhr
" „De swatte Hannibal“,
Schwank, Altes Pfarrhaus
Vellern, Beckum, Karten
unter ! 0151/57 34 71 82,
19 Uhr
" Jazz trifft Lyrik, zum Ab-
schluss der Ausstellung
„Heinrich Schürmann. Vi-
suelle Poesie“, mit Georg
Bühren, Hannes Demming
und dem Trio Cru Sauvage,
Kulturgut Haus Nottbeck,
Oelde, 20 Uhr

Mo
12. Januar
Münster
" „Kein Auskommen mit
dem Einkommen“, Komö-
die, Wolfgang-Borchert-
Theater, 20 Uhr

Di
13. Januar
Kreis Warendorf
" „Riep for Rimini“, platt-
deutsches Theater, Gaststät-
te Füchtemann, Heessener
Straße 6, Ahlen, 20 Uhr
" Live-Multivision „Grie-
chenland“, Bildervortrag
von Michael Murza, Stadt-
halle, Ahlen, 19.30 Uhr

So
11. Januar
Kreis Warendorf
" Kinder-Karneval: Gala-
nachmittag der Kükengarde
mit Proklamation des Kin-
derprinzenpaares, Stadthal-
le Ahlen, Ahlen, 14.30 Uhr
" „Riep for Rimini“, platt-
deutsches Theater, Gaststät-
te Füchtemann, Heessener
Straße 6, Ahlen, 17 Uhr
" „Und sein Stern strahlt
hell“, Konzert in der Paulus-
kirche, Ahlen, 17 Uhr
" „Alle Jahre wieder…“,
Krippensingen in der St.-Jo-
sef-Kirche und St.-Ludgeri-
Kirche, Ahlen, 17 Uhr
" Erzählcafé des Heimat- &
Geschichtsvereins Beckum,
Dormitorium, Südstraße 21,
Beckum, 16 Uhr
" „De swatte Hannibal“,
Schwank, Altes Pfarrhaus
Vellern, Beckum, Karten
unter ! 0151/57 34 71 82,
17 Uhr
" Knut Neuschäfer: „Ab-
schied und Neubeginn“,
Konzertlesung, begleitet
vomChorHarmonieGinde-
rich, Mütterzentrum Be-
ckum, Wilhelmstraße 41,
Beckum, 20 Uhr
" Weihnachtssingen des
Chores conTAKT, St.-Regi-
na-Kirche, Drensteinfurt, 17
Uhr
" Bewegungstag für Kinder
mit ihren Eltern, Zwinkel,
Kolpingstraße 32, Everswin-
kel, 10 bis 13 Uhr
" „Bücherwürmer und Ro-
sinenschnecken – Gedruck-
tes und Gebackenes für die
dunkle Jahreszeit“ mit den
Gästen Heliena Nabo und
Luis Álvarez, Heimathaus,
Everswinkel, 15.30 Uhr
" „Bruutstruuß op Doden-
schien“, Komödie, Aula der
Realschule St. Martin, Sen-
denhorst, 19.30 Uhr
" Öffentlicher Neujahrs-
empfang der Stadt Waren-
dorf, Theater am Wall, Wa-
rendorf, 11.30 Uhr
" Ponyreiten, Erlebnisbau-
ernhof Heseker, Vohren 92,
Warendorf, 14 bis 16 Uhr
" „Reigen seeliger Geister“,
Neujahrskonzert, Theater
am Wall, 17 Uhr

NotdiensteNotdienste (alle Angaben ohne Gewähr)(alle Angaben ohne Gewähr)
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Hallo, da bin ich!Hallo, da bin ich!

VIERERPACK: Kimberly, Lukas und Lea Wiezo-
rek konnten es nicht erwarten,

ihre Schwester Zoe Emily zu begrüßen. Sie wurde am 28.
Dezember um 13.33 Uhr im St.-Franziskus-Hospital Ahlen
geboren.

Das Jazztrio Cru Sauvage tritt am 15. Januar in Warendorf im Theater am Wall auf. Am Tag
zuvor trifft ihr Jazz auf Lyrik im Kulturgut Haus Nottbeck in Oelde. Foto: Daniel Morsey

Folgende Apotheken haben heute (11. Januar) Not-
dienst:

Ahlen
Westfalen-Apotheke, Südberg 116, Ahlen, ! 0 23 82/6 50 50
Warendorf
Kreuz-Apotheke, Warendorfer Straße 44, Warendorf-Fre-
ckenhorst, ! 0 25 81/4206

Weitere Notdienstapotheken werden im Online-Notdienst-
kalender unter der Internetseite www.akwl.de veröffentlicht
oder sind unter der kostenlosen Hotline ! 0800/ 0 02 28 33
zu erfragen.

alle Orte: ärztlicher Notdienst
· zentrale Rufnummer: ! 11 61 17

TANZSCHULE INGRID
Warendorf und Telgte

für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene.

Alle Kurse jetzt
für Sie im Internet.
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Dass es das Spielfilm-Kinode-
büt eines Regisseurs zu einer
Golden-Globe-Nominierung
bringt, kommt nicht oft vor.
Theodore Melfi aber hat ge-
nau das mit seinem Film „St.
Vincent“ geschafft.

Melfi hat ein wunderba-
res Werk mit Bill Mur-

ray und Melissa McCarthy
auf die Leinwand gebracht.
Der Streifen erzählt die Ge-
schichte des versoffenen
und spielsüchtigen Viet-
nam-Veteranen Vincent.
Dieser ist keinMenschen-

freund und in seinem Leben
passiert nicht viel. Der alte

Mann sitzt entweder in sei-
nem Haus oder seiner
Stammkneipe und versäuft
dort das wenige Geld, das er
hat. Alternativ verzockt er es
auf der Pferderennbahn.
Dann plötzlich bricht sei-

ne Nachbarin Maggie im
wahrsten Sinne des Wortes
in sein Leben ein. Ihr Um-
zugswagen rammt den
Baum vor Vincents Haus
und zerdeppert sein Auto.
Kein guter Start in eine neue
Nachbarschaft. Trotzdem
bittet die beruflich sehr ein-
gespannte Alleinerziehende
ihren neuen Nachbarn Vin-
cent, den Babysitter für

ihren Sohn zu spielen. Und
tatsächlich kommt der
zwölfjährige Oliver nicht
nur der Katze des altenMan-
nes nahe, sondern schleicht
sich langsam auch in sein
Herz – und das, obwohl Vin-
cent ihn mit in verrauchte
Kneipen und auf die Pferde-
rennbahn schleppt und ihn
auch noch mit der schwan-
geren Stripperin Daka be-
kannt macht.
Was dann passiert, ist

zwar vorhersehbar, aber so
wunderbar und humorvoll
erzählt, dass das nicht
schlimm ist. Total neu ist die
Grundidee nicht. In der

Filmgeschichte haben Kin-
der immer wieder die Her-
zen verbitterter Männer
schmelzen lassen: vomKlas-
siker „Der kleine Lord“ bis
hin zu Filmenwie „Gran To-
rino“ mit Clint Eastwood
oder „About A Boy“ mit
Hugh Grant. Es macht
nichts, dass „St. Vincent“
die Zutaten dieser Filme
hemmungslos klaut. Denn
die Tragikomödie hat viele
wunderbare, rührende und
lustige Szenen, originelle
Bilder und ist bis in die
kleinste Rolle hervorragend
besetzt. (dpa)
Fazit: """"!

Zweite Chance
für die Liebe
„The Best of Me“

Wem die Festtage nicht
süß genug waren, der

bekommt kurz danach im
Kino noch eine extra Por-
tion besonders zuckrige
Kost. Geliefert wird sie vom
Großmeister der Gefühle,
dem US-Bestsellerautor Ni-
cholas Sparks. Verpackt – in
schöne Bilder mit nicht
minder schönen Menschen
– hat sie Regisseur Michael
Hoffman.
Es ist die neunte Verfil-

mung eines Romans des Ro-
mantik-Experten Sparks.
„TheBest ofMe“ folgt der ge-
wohnten Sparks-Rezeptur,
wobei besonders bei den Zu-
taten Kitsch und Klischees
derart beherzt zugegriffen
wurde, dass eswohl nur ech-
te Romantiker noch unbe-
schwert genießen können.
Es gibt Sternenhimmel, Ka-
minfeuer, prachtvolle Gär-
ten und Mondscheinbaden
im See, Schauspieler und
Schauplätze (im Raum New
Orleans) übertreffen sich
gegenseitig an Schönheit.
Gleich zwei Liebesgeschich-
ten erzählt „The Best ofMe“:
„Deine erste Liebe vergisst
du nie“, meint Sparks und
erbringt den Beweis anhand
von Dawson und Amanda.
Beide waren in der High-
school ein Paar und voller
Pläne, die an der gegensätz-
lichen Herkunft der Teen-
ager zerbrachen. Erst 20 Jah-
re später trifft das Paar wie-
der aufeinander undalteGe-
fühle flammen auf. (dpa)
Fazit: ""!!!

FULMINANTES FINALE: Statt einer Entführung wie in den ersten bei-
den Teilen der „96 Hours – Taken“-Trilogie

steht nunderMord ander Exfrau des früherenCIA-AgentenBryanMills im Fokus. Er gerät
unter Tatverdacht. Unter Leitung von Inspektor Frank Dotzler sucht ihn die Polizei, wäh-
rend der Gejagte seinerseits den wahren Mörder ausfindig machen will. Der Verfolgung
zum Opfer fallen unter anderem einige Groß- und Kleinkriminelle sowie ein Flugzeug.

Außerdem NEU im KinoAußerdem NEU im Kino
„Wild Tales – Jeder dreht mal durch“

KOMÖDIE. Sechs nur thematisch zusammenhängende
Kurzfilme feiern die befreiende Lust daran, der aufgestau-
ten Wut freien Lauf zu lassen. Fazit: """"!
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Der alte MannDer alte Mann
und das Kindund das Kind
„St. Vincent“„St. Vincent“
zeigt ungleiches Paarzeigt ungleiches Paar
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Steinideen –
aus dem Kreis Warendorf!

Besuchen Sie unsere Musterausstellung in Ahlen – ganzjährig geöffnet
www.beton-hartmann.de
Das ganze Programm im Internet:Das ganze Programm im Internet:

Bernhard Hartmann GmbH & Co. KG
D-59229 Ahlen • Bunsenstraße 7-9
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Kurz notiertKurz notiert

Vogelgrippe hat
zugeschlagen

ROSTOCK. In Rostock ist
bei einem weiteren Tier
das hochansteckende Vo-
gelgrippevirus H5N8 nach-
gewiesen worden. Darauf-
hin wurde der Rote Sichler
– auch Roter Ibis genannt
– sowie 17 andere Vögel,
die in diesem Gehege ge-
halten wurden, getötet,
teilte das Agrarministe-
rium in Schwerin mit.(dpa)

Brand im
Hochhaus

SEOUL. In einem Vorort
der südkoreanischen
Hauptstadt Seoul sind bei
einem Hochhausbrand
drei Menschen getötet
und etwa 100 verletzt wor-
den. Der Zustand von fünf
Verletzten sei kritisch, be-
richtete die Nachrichten-
agentur Yonhap. Das Feuer
sei vermutlich von einem
Auto ausgegangen, das vor
dem Eingang des Wohnge-
bäudes abgestellt worden
sei. (dpa)

Romney erwägt
Kandidatur

WASHINGTON. Der frü-
here republikanische US-
Präsidentschaftskandidat
Mitt Romney erwägt nach
einem Bericht der Politik-
plattform „Politico“ seine
dritte Bewerbung um das
Spitzenamt. Demnach sag-
te der Ex-Gouverneur von
Massachusetts vor einer
Gruppe von potenziellen
Wahlkampfspendern: „Je-
der hier kann seinen
Freunden mitteilen, dass
ich ein Rennen in Be-
tracht ziehe.“ (dpa)

Carsharing
besserstellen

BERLIN. Wer sich sein
Auto teilt, soll künftig die-
selben Vorteile im Straßen-
verkehr genießen wie die
Besitzer von Elektroautos.
Bundesverkehrsminister
Alexander Dobrindt (CSU)
plant ein Gesetz mit Son-
derrechten für Carsharing-
Autos. (dpa)

ZEICHEN SETZEN: ZehntausendeMenschen haben sich in Dresden zu einer Kundgebung fürWeltoffen-
heit undMitmenschlichkeit versammelt. Ein Sprecher der sächsischen Regierung be-

zifferte die Zahl der Teilnehmer vor der symbolträchtigen Frauenkirche auf 35 000. Die Kundgebung ist eine Reaktion
auf die wöchentlichen islamfeindlichen Pegida-Demonstrationen in der Landeshauptstadt. Dazu aufgerufen hatten
Sachsens Ministerpräsident Stanislaw Tillich und Oberbürgermeisterin Helma Orosz (beide CDU); Kirchen, Verbände
und Kulturinitiativen unterstützen sie. Orosz: „Wir lassen uns durch Hass nicht spalten.“ (dpa)

AirAsia-Heckteil
ist geborgen
Keine Spur von Blackboxen / Suche geht weiter

Ein Teil des Flugzeughecks
der in Indonesien abgestürz-
ten AirAsia-Maschine ist aus
der Javasee geborgenworden.
BildervomgestrigenSamstag
zeigten das Wrackteil mit
dem weiß-roten Logo der
Fluggesellschaft auf einem
Spezialschiff.

JAKARTA. Knapp zwei Wo-
chen nach demAbsturz hat-
ten Experten das Heck mit
Seilen angehoben, Luftkis-
sen darunter angebracht
und das Wrackteil so aus
dem rund 30 Meter tiefen
Wasser gehoben. Es wurde
auf das Rettungsschiff
„Crest Onyx“ gehievt. Die
Flugschreiber wurden darin
aber nicht gefunden.
„Wir haben das Heckteil

in dem Zustand geborgen,
in dem es auf dem Meeres-
grund gefunden wurde“,
sagte der indonesische Ar-
meechef Moeldoko in einer
Pressekonferenz. Laut Su-
ryadi Supriyadi von der
Such- und Rettungsbehörde
wird das Wrack nun zum
Küstenort Pangkalan Bun
gebracht. Dort wird es

untersucht, um Anhalts-
punkte für die Unglücks-
ursache zu finden.
Daneben werde ein neuer

Plan ausgearbeitet, um den
Rumpf des Flugzeugs aufzu-
spüren. Darin vermutet
man die meisten der Opfer.
Bislang wurden 48 Leichen
geborgen, 29 von ihnen

wurden bis gestern identifi-
ziert.
Marinetaucher sollen nun

weiter nach den Flugschrei-
bern suchen. Bereits am ver-
gangenen Freitag hatte ein
Marineschiff ein Ping-Sig-
nal in der Nähe der Fund-
stelle des Hecks aufgefan-
gen. (dpa)

Das Heck der abgestürzten AirAsia-Maschine wurde gestern
geborgen. Foto: Adek Berry/Pool

Angriff
abgewehrt
Fünf Soldaten verletzt

KANO. Die nigerianischen
Streitkräfte haben nach
eigenen Angaben einen An-
griff der islamistischen Ter-
rororganisation Boko Ha-
ram auf die Hauptstadt des
nordöstlichen Bundesstaats
Yobe abgewehrt. Bei den
Kämpfen inDamaturu seien
fünf Soldaten schwer ver-
letzt worden. Wie viele Op-
fer es in der Zivilbevölke-
rung und unter den Angrei-
fern gab, ist noch unklar,
wie das Militär mitteilte.
Soldaten beschlagnahmten
Sprengstoff und auch Pan-
zerfäuste. In der Stadt Mai-
duguri, rund 130 Kilometer
östlich von Damaturu, ex-
plodierte gestern eine Bom-
be auf einemMarkt. Ein Au-
genzeuge sagte gegenüber
dpa, die Polizei habe das Ge-
lände weiträumig abgerie-
gelt. „Ich war in der Nähe
des Marktes als sich die Ex-
plosion ereignete. Alle rann-
ten schnell, um Schutz zu
suchen“, sagte Inua Baba. Es
war zunächst unklar, ob
Menschen verletzt oder ge-
tötet wurden. ÖrtlichenMe-
dienberichten zufolge soll es
sich um einen Selbstmord-
anschlag gehandelt haben.
Die Attentäterin sei nur
rund zehn Jahre alt gewe-
sen. (dpa)
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Kurz notiertKurz notiert

Lepper warnt
vor Aktionismus

BIELEFELD. Der NRW-
Datenschutzbeauftragte
Ulrich Lepper hat nach
den Attentaten von Paris
vor voreiligen Maßnah-
men gewarnt. „Als Daten-
schutzbeauftragter kann
ich nur davor warnen, in
Aktionismus zu verfallen
und Instrumente als All-
heilmittel anzupreisen, de-
ren Eignung nicht fest-
steht.“ So sieht er die
Rückkehr zur Vorrats-
datenspeicherung kritisch:
„Die Frage ist, ob sich mit
den Regelungen Anschläge
verhindern und Aufklä-
rungsquoten erhöhen las-
sen.“ (lnw)

Keine Kontakte
nach Deutschland

PARIS/BERLIN. Die isla-
mistischen Terrorverdäch-
tigen von Paris hatten
nach einem Zeitungsbe-
richt keine Kontakte in die
deutsche Dschihadisten-
Szene. Das berichtet die
„Welt am Sonntag“ unter
Berufung auf Sicherheits-
kreise in Berlin. „Unsere
französischen Kollegen
teilten uns mit, dass die
erfasste Kommunikation
keine deutsche Kennung
hat“, zitiert das Blatt
einen Beamten. Die Terro-
risten Said und Chérif
Kouachi waren den deut-
schen Sicherheitsbehörden
aber als gewaltbereite Isla-
misten bekannt. (dpa)

Frankreich fahndet und trauert
Heute großer Marsch in Paris mit Staatsoberhäuptern / Hohe Sicherheitsvorkehrungen

Nach den Anschlägen von Pa-
ris fahnden Ermittler nach
möglichen Hintermännern
sowie der Freundin des Pari-
ser Geiselnehmers. Den für
heute geplanten Solidaritäts-
marsch sollen mehr als 1000
Sicherheitskräfte schützen.

PARIS/BERLIN. Nachdem
dramatischenEndederAnti-
Terror-Einsätze in Frank-
reich suchen die Ermittler
unter Hochdruck mögliche
Unterstützer der islamisti-
schen Gewalttäter. Intensiv
gefahndet wurde nach der
weiter flüchtigen Lebensge-
fährtin eines der getöteten
Terroristen. Möglicherweise
hält sie sich nicht mehr in
Frankreich auf.
Zu einem großen Solidari-

tätsmarsch am heutigen
Sonntag in Paris werden
unterdessen Hunderttau-
sende erwartet. Staatspräsi-
dent François Hollande
empfängt viele internatio-
nale Regierungsspitzen und
führende Politiker, darunter
auch Kanzlerin Angela Mer-
kel (CDU) und Vizekanzler
SigmarGabriel sowie dieMi-
nister Frank-Walter Stein-
meier (Außen) und Thomas
deMaizière (Innen).DeMai-
zière trifft sich zuvor in Paris
mit EU-Kollegen, um über
Konsequenzen im Kampf
gegen den Terrorismus zu
beraten. Daran nimmt auch
US-Justizminister Eric Hol-
der teil. Mit dem Schweige-
marsch soll der insgesamt17
Opfer islamistischer Terror-
akte seit Mittwoch gedacht
werden. Er steht unter be-

sonderen Sicherheitsvor-
kehrungen. Sowohl der „Is-
lamische Staat“ (IS) als auch
der jemenitischeAblegerder
Terrororganisation al-Qaida
(AQAP) haben mit neuen
Anschlägen gedroht. Es wer-
de weitere Angriffe geben,
sollte das Land nicht damit
aufhören, den Islam, seine
Symbole und die Muslime
zu „bekämpfen“, zitiert die
Dschihad-Beobachtungs-
plattformSite. Sie berief sich
auf eine per Video verbreite-
te Rede von Harith bin Gha-

si al-Nadhari, einem der
wichtigsten Glaubenshüter
der Gruppe.
Auch nach dem Tod der

drei Männer gilt weiterhin
die höchste Alarmstufe.
Hollande rief Minister und
Sicherheitsdienste zu einer
Krisensitzung zusammen.
Abwehrmaßnahmen und
Warnungen gegen Anschlä-
ge blieben unverändert auf
der höchsten Stufe, sagte In-
nenminister Bernard Caze-
neuve. Weitere spezielle
Maßnahmen gegen den Ter-

ror seien für die kommen-
den Wochen geplant.
Die Polizei jagte gestern

auch die flüchtige Freundin
von Coulibaly (32). Die 26-
jährige Frau wird im Zusam-
menhangmit der Schießerei
vom Donnerstag im Süden
von Paris gesucht, bei der
eine Polizistin starb. Dafür
wird Coulibaly verantwort-
lichgemacht, der späterGei-
seln in einem Geschäft im
OstenderHauptstadtnahm.
Vier Geiseln kamen dabei
ums Leben. (dpa)

GroßeSicherheitsvorkehrungen:SowohlISalsauchal-QaidahabenmitneuenAnschlägenge-
droht. Foto: dpa

Die Islamisten von Paris
Chérif und Said Kouachi standen unter Terror-Verdacht / USA untersagten Einreise

PARIS. Die beiden Franzo-
sen mit algerischen Wur-
zeln, Chérif Kouachi (32)
und Said Kouachi (34), wa-
ren den Sicherheitsbehör-
den schon vor dem Attentat
auf das Satiremagazin
„Charlie Hebdo“ bekannt.
Sie standen auf der allgemei-
nen Terror-Beobachtungs-
liste TIDE (Terrorist Identi-
ties Datamart Environ-
ment). In dieser Liste führen
die USA bekannte oder mut-
maßliche internationale
Terroristen. Zudem fanden
sich ihre Namen auf einer
sogenannten No-Fly-Liste,

so dass ihnen Flüge in die
USA verwehrt waren.
Der jüngere Bruder – der

1982 in Paris geborene Ché-
rif – war Teil einer nach dem
städtischen Park „Buttes-

Chaumont“ genannten Ver-
bindung umden radikalisla-
mischen Prediger Farid Be-
nyettou. Diesem wurde
schon vor Jahren vorgewor-
fen, in Paris junge Freiwilli-

ge für den Dschihad im Irak
angeworben zu haben.
Kurz bevor sich Chérif

Kouachi via Syrien in den
Irak absetzte, um dort als
Dschihadist gegen die US-
Truppen zu kämpfen, wurde
er verhaftet und2008zudrei
Jahren Haft verurteilt – da-
von 18 Monate auf Bewäh-
rung.
Auch Said wurde in Paris

geboren. Im Zusammen-
hang mit den Aktivitäten
seines jüngeren Bruders soll
auch er 2010 im Visier der
Ermittler gewesen sein – oh-
ne Erkenntnisse. (dpa)

Chérif und Said Kouachi waren Ermittlern bekannt.Foto: dpa

Weltoffenheit
und Toleranz
Mahnwache in Berlin

KÖLN/BERLIN. Der Zen-
tralrat der Muslime in
Deutschland plant nach
den Terrorakten in Paris für
Dienstag (13. Januar) eine
Mahnwache für Weltoffen-
heit und Toleranz in Berlin.
Bundeskanzlerin Angela
Merkel hat eine Teilnahme
der CDUanderMahnwache
zugesagt. Auch die SPD wer-
de sich beteiligen, teilte die
Partei gestern mit. Geplant
sind für Dienstag Reden so-
wie eine Kondolenzgeste an
die Französische Botschaft
in Berlin. (dpa)



Oscars kleiner Bruder
Heute werden in Beverly Hills zum 72. Mal die Golden Globes verliehen

Die Golden Globes sind für
viele Hollywood-Stars der
Lieblingstermin des ganzen
Jahres und der Grund dafür
steckt in einer Zahl: 1900.

So viele Flaschen Cham-
pagner sind bestellt, um

die 1300 Gäste der Film-
preisverleihung am heuti-
gen Sonntag (11. Januar) bei
Laune zu halten. Während
der dreistündigen Show
wirdalso fröhlichgetrunken
– der Anlass, warum häufig
die Dankesreden am Ende
des Abends zum Witzigsten
zählen, was die US-Filmwelt
aufbieten kann.
Doch auch abgesehen

vom Alkohol wird die 72.
Globes-Verleihung heute
Abend (Ortszeit) in Beverly
Hills anders als ihr großer
Bruder, die Oscar-Show En-
de Februar, verlaufen. Da ist
zunächst mal die Zweitei-
lung der wichtigsten Preise
bei den Filmen, denn prä-
miertwirdnicht nur ein ein-
ziger „Bester Film“, sondern
jeweils ein Sieger in den Ka-
tegorien „Drama“ und „Ko-
mödie/Musical“. Diese
Dopplung besteht auch bei
den männlichen und weib-
lichen Hauptdarstellern
und bei den Regisseuren.
Außerdemgibt es auchPrei-
se für TV-Produktionen –
und seit dem Siegeszug
von immer komplexeren
Fernsehserien mit hoch-
rangigen Promis ziehen
diese Kategorien immer

hochwertigere Kandidaten
an.
Zudem ist die Gruppe an

Juroren viel kleiner als die
Oscar-Akademie: Statt 6000
Menschen dort, bestimmen
gerade einmal rund 90 Mit-
glieder des Auslands-Film-
journalistenverbands in
Hollywoodüber die Preisträ-
ger – darunter zehn Deut-
sche. Und schließlich ist
auch der Rahmen deutlich
entspannter. Anstatt in
langen Reihen sitzen die
Stars an runden Dinner-
Tischen und können in
den Pausen aufstehen,
um Höflichkeiten auszu-
tauschen und alte Be-
kannte zu treffen.
Hinzu kommt, dass

der Humor der Mo-
deratorinnen Tina
FeyundAmyPoehler
deutlich bissiger ist
als bei den familien-
orientierten Oscars.
Lange Jahre hat-

ten die Golden
Globes wegen die-
ses Humors den
Ruf, dass dort
Party und Pro-
mis wichti-
ger

seien als die Qualität der
prämierten Filme.

Auch wenn die Globes als
wichtige Vorboten für die
Oscars gelten, treten die Fil-

me da
bei-

nahe in den Hintergrund,
was in diesem Jahr auch am
ungewöhnlich offenen Feld
liegen könnte. Bei vielen der
kleineren Verleihungen gin-
gen bisher die Künstler-Sati-
re „Birdman“ oder das Ju-
genddrama „Boyhood“, ein
über zwölf Jahre hinweg ge-
drehtes Mammutprojekt
von Richard Linklater, als
Sieger von der Bühne. Beide
sind auch bei den Globes
mehrfach nominiert.

Bei den Schauspielern
gelten Michael Keaton aus
„Birdman“ und Eddie Red-
mayne als Stephan Haw-
king in „Die Entdeckung
der Unendlichkeit“ als
Favoriten. Bei den
Frauen könnten unter
anderem Jennifer
Aniston und Julian-
ne Moore jubeln.
Doch egal, für wen
es heute heißt:
„And the Golden
Globe goes to...“ –
genug Alkohol

wird bereit
stehen.

(dpa)

LesezeichenLesezeichen

Michel Houellebecq:
Unterwerfung, DuMont
Buchverlag, 280 Seiten,
22,99 Euro.

Der Akademiker Fran-
çois forscht imFrank-

reich einer nahen Zu-
kunft zu dem Schriftstel-
ler Huysmans. Zugleich
verfolgt er die Ereignisse
um die anstehende Präsi-
dentschaftswahl: Wäh-
rend es dem charismati-
schen Kandidaten der
Bruderschaft der Musli-
me gelingt, immer mehr
Stimmen auf sich zu ver-
einigen, kommt es zu
Ausschreitungen. Wahl-
lokale werden überfallen,
Autos brennen.
FAZIT: """"!
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Foto: dpa/Paul Buck

Trauere um Rosi

Der berühmte italieni-
sche Filmregisseur

und Drehbuchautor
Francesco Rosi ist am
gestrigen Samstag im Al-
ter von 92 Jahren gestor-
ben. Das berichtete die
italienische Nachrichten-

agentur An-
sa. Zu Rosis
bekanntes-
ten Werken
zählen
„Hände
über der
Stadt“
(1963) und

„Drei Brüder“ (1981). Die
Beerdigung des gebürti-
gen Neapolitaners soll
am morgigen Montag
stattfinden. (dpa)

VIP-TickerVIP-Ticker

Experte für Enten

Skateboard-Pionier Ti-
tus Dittmann ist aus

Geldmangel als junger
Autofahrer zum Experten
für Enten geworden. „Der
Mythos 2CV und die
Marke Citroën waren ein-
fach eher mein Ding als

Mercedes
und Por-
sche“, er-
zählte er
der Süd-
deutschen
Zeitung.
„Man könn-
te auch sa-

gen: Es war das einzige
Auto, das ich mir leisten
konnte.“ Aktuell fahre
der Skateboarder eine
Dodge Viper. (dpa)

Wie ein Barsch

Hollywoodstar Bill
Murray sieht das Er-

gattern neuer Filmrollen
gelassen. Er sehe keinen
Grund, ständig erreichbar
zu sein, sagte Murray der
Berliner Zeitung. Obwohl
er keinen Manager mehr

habe, habe
er keine
Angst, ein
wichtiges
Angebot zu
verpassen.
„Ich bin
wie ein
Barsch im

Fluss und warte einfach
gemütlich drauf, bis et-
was Appetitliches an mir
vorbeizieht.“ (dpa)
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Testsieger
Baumärkte

Service

1. PLATZ

Wir stellen ein: Aushilfen für die
Regalpflege, ca. 10 Std./Woche.
Paul Buller GmbH, EDEKA Märkte
Warendorf, ☎ 02581/93880

PeopleCare24 sucht neben-
berufliche/ hauptberufliche Ver-
mittler von Dienstleistungen im
24-Stunden-Betreuungsbereich.
Bei Interesse: ☎ 01 73/ 7 32 47 57.

Wir suchen

Zusteller (m/w)
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus dem

Bereich Everswinkel würden
wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

Zustellerbewerbung@aschendorff.de

Hilfe auf Bauernhof in Senden
gesucht, auch Wohnmöglichkeit
vorhanden, ☎ 0160/99556969

für ein Objekt in

AHLEN
für leichte

Winterdienst-
tätigkeiten
auf Abruf gesucht.

Telefon 02572/951660

RÜSTIGER RENTNER

Weibliche, deutschsprachige
Aushilfe (gerne ältere Person) für
Heißmangel gesucht. Heißmangel
Sprick ☎ 02382/4006

Zuverlässige Reinigungskräfte
gesucht. Gebiet: Warendorf, Nähe
Bahnhof, AZ: Mo. + Mi. + Fr. 8.30 –
10.30 Uhr (Nr. 13). Bewerbung
unter: ☎ 05 41/ 9 12 18 26 oder e-
mail: os@rdg-rational.de

ZUSTELLER (m/w) gesucht
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen
aus den Bereichen

Warendorf, Telgte,
Westbevern, Drensteinfurt,

Sendenhorst und Freckenhorst
würden wir uns

besonders freuen.
Für die Sonntagsverteilung

sind Sie mindestens 18 Jahre alt.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Bewerben Sie sich
auch direkt über Ihr
mobiles Endgerät!

Zuverlässige Reinigungskraft für
eine Zahnarztpraxis in Warendorf
gesucht. ☎ 02581/1271

ADAC-Pannenhelfer mit und/oder
CE-Führerschein auf 450€-Basis
gesucht. ☎ 02583/728

Putzkraft gesucht in Warendorf, 3
Std./Woche, 8,50 €/Std. Kontakt:
☎ 0 15 77/5 75 65 70.

Verkäufer/innen/ Kassierer/innen
für Discounter in Warendorf und
Everswinkel gesucht, TZ flexibel,
ca. 15-20 Std./Woche, Anne Hoppe
☎ 0 53 41/ 39 85 82

Wir suchen ab sofort zuverlässige,
erfahrene

Reinigungskräfte (m/w)
für die Unterhaltsreinigung in

einem Großobjekt in

Telgte
August-Winkhaus-Straße
AZ: Mo.– Fr. 16.00 –17.30 Uhr

oder nach Vereinbarung
450-Euro-Basis

Bitte telefonisch bewerben bei:
Gegenbauer Services GmbH

Telefon (05 61) 5 70 98-7 72 53

Wir suchen examinierte
Pflegekräfte (m/w), Medizinische
Studentin, Arzthelferin, Voll-und
Teilzeit sowie auf 450 - Euro Basis.
Dann melden Sie bei uns.
☎ 02 51/ 2 60 73 12 o. ☎ 01 76/
30 32 42 25 oder per Email unter:
bueroservice71@gmx.de. Wir bie-
ten: stetige Fortbildung Möglich-
keiten, betriebliche Altersvorsorge,
Zahlungen von vermögenswirksa-
men Leistungen und eine attrak-
tive Vergütung.

Wir suchen zu sofort: Fleischer/in,
Fleischfachverkäufer/in, Möbel-
tischler. PKW erforderlich, Raum
Warendorf. PDM GmbH, Kardinal-
von-Galen-Str. 2, 48268 Greven,
☎ 0 25 71/ 9 21 89 82

Autozentrum Oelde sucht einen
KFZ-Mechaniker Meister zu sofort,
Vollzeit o. Teilzeit. ☎ 02522/
8312050

Ich habe montags frei und helfe
Ihnen gern im Haushalt: putzen,
bügeln usw. ☎01522/8028790.

Ma, Dt, Engl. 6,50€/45 Min Tel.:
0157-92305895

Musik! Musik! Musik! Unterricht bei
Ihnen zu Hause mit viel Spaß ert.
staatl. gepr. Fachlehrer: Klavier,
Keyb., Git., Schlagzeug u. a. (Anfra-
ge) Probestunde unter: ☎ 01 76/
31 47 10 68.

Einzelnachhilfe zu Hause, alle
Fächer (Mathe, Englisch, Deutsch
usw.), Klassen und Schulstufen.
INFRATEST: GUT (bundesweite
Elternumfrage). Kontakt unter:
☎ 0 25 81/ 63 38 22 (WAF) oder:
☎ 0 23 82/ 94 07 31 (AH) oder:
☎ 0 25 04/ 98 57 99 (TE) oder:
www.ABACUS-Nachhilfe.de

Qual. Nachhilfeunterricht ert. in
Ihrer Wohnung, erf. Lehrer (Gym-
nasium, alle Klassen). ☎ 01 76/
82 17 60 94.
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Auflösung des Rätsels

Ahlen-Vorhelm: Küchenhilfe zu
sofort gesucht. ☎ 02528/8469,
Gasthaus Pelmke

Chevrolet Matiz, orange met., 5
trg., EZ 31.01.08., TÜV bis 07/2016,
ca. 36.300 km, 8 fach bereift, unfall-
frei, VB 4.500 €. ☎ 02592/4721.

Ford Fiesta, Bj. 12/99, 143 tkm,
TÜV/AU neu, 4-trg., ZV, Alu, metal-
lic, R/CD, RFK, allg. guter Zustand.,
VB 950 €, ☎ 01 72/ 2 72 60 25.

Kaufen und Verkaufen PKW, LKW,
Bus, auch Unfall-KFZ oder Motor-
schaden, ☎ 02581/957 98 29

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kau-
fabwicklung inkl. Abmeldeservice.
24h Erreichbarkeit unter ☎ 0157 /
560 849 10 - Rafael

Wir kaufen PKW & LKW
wie gesehen – ohne Garantie.
Wir zahlen bis zu 500 E mehr

als andere Anbieter!

Tel. 02581/9 57 9829
oder 0172/4148024

ALO-Autohandel

Suchen alle Arten von PKW, LKW,
Bus, auch ohne TÜV oder mit
Unfall. Wir zahlen auch 100,-€ für
alte, defekte PKW. Telefon o. SMS
☎ 0170/4835760 WAF

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
☎ 03944/36160 Fa. www.wm-
aw.de

Auto TEILE König, Sassenberg,
gebraucht & neu, Porschestr. 4 ¤
0 25 83 / 7 28

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Stellplatz für Wohn- oder
Karnevalswagen in Hoetmar zu
vermieten. ca. 3,2m breit, 3,4m
hoch, 6,5m lang. ☎ 0171/4673322

Attraktive Britta, 50 J, langes Haar,
sehr natürlich, gepflegt, schlank u.
sportlich. Ich liebe Musik, gute
Gespräche, die Natur, koche gern
u. gut. Was mir fehlt ist ein liebe-
voller, solider Partner... Bitte ruf an
0541-40757710 auch So

Karin, Krankenschwester 62 J.,
bildhübsche, herzensgute Witwe
mit schöner Figur, finanz. gesi-
chert, sauber u. gepflegt, mobil.
Für dieses Jahr habe ich mir vorge-
nommen nicht mehr allein zu blei-
ben. Welcher aufrichtige u. char-
mante Mann fühlt auch so u.
möchte mich kennenlernen? Anruf
unter Herzblatt 0541-40757710
auch So

Junge Witwe, 55 J., 1,70 groß, sucht
Partner für eine ernsthafte Bezie-
hung. Nur SMS: 01578/4978463.

Manuela, Mitte 50, bildhübsch mit
schl. Figur, lg. Haaren u. strahlen-
den Augen, gute Hausfrau u.
Köchin, mag die Natur, Tiere,
Musik, gemeinsame Fernseha-
bende u. Spaziergänge Hand in
Hand. Ich sehne mich nach Zärt-
lichkeit u. e. lieben Mann mit tradi-
tionellen Werten u. altmodischer
Einstellung, gerne Arbeiter od.
Handwerker, (nicht schön u. reich,
aber zuverlässig u. treu), der wie
ich 2015 nicht alleine bleiben will.
Anruf über: ☎ 0 800 - 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Jahr für Jahr vergeht u. immer noch
bin ich allein. Helga, Mitte 70. Bin
e. umzugswillige, vollbusige, jün-
ger aussehende Witwe mit Herz u.
Humor, fahre Auto, bin e. gute
Köchin, schmuse u. kuschle gern,
wünsche mir e. Mann zum Liebha-
ben u. Verwöhnen. Wohne i. d.
Gegend u. würde Sie gerne besu-
chen. Anruf über: ☎ 0 800 -
4 33 66 33, auch Sa/So, www.2-
samkeit.de

Schon wieder ein Fest alleine! Auch
wenn man Weihnachten in der
Familie integriert war, spätestens
als man nach Hause kam, war man
doch wieder alleine! Wir können
das gemeinsam ändern! Bezau-
bernde Monika, Mitte 60, mit schl.
Figur. Ich suche e. Mann, der sich
wie ich nach Zweisamkeit sehnt,
den ich bekochen, verwöhnen u. in
den Arm nehmen darf. Wenn Du e.
natürliche Frau suchst, die Spaß an
Zärtlichkeit hat, freue ich mich auf
Deinen Anruf über: ☎ 0 800 -
4 33 66 33, auch Sa/So, www.2-
samkeit.de

Bildhübsche Frauen aus
Osteuropa! Anruf 0541-40757710
auch So

Junge Witwe, 55J., 1,70 groß sucht
Partner für ernsthafte Beziehung.
Nur SMS an: 01578/4978463

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Chevrolet

Ford

Sonstige Fahrzeuge

Kfz-Kaufgesuche

Wohnmobile

Rund ums Auto

Garagen

Bekanntschaften

Gestaltungsdaten fehlen:
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Kleinanzeigenschaltung
über

ww
w.hallo-muensterland.de

Kleinanzeige

Horoskop vom 21. 1. 2015 bis 18. 1. 2015
WIDDER (21.03.-20.04.)

So viel Charme, wie im Moment, versprühen Sie nicht alle Tage. Verlassen Sie sich
ruhig auf Ihre Verführungskünste. Allerdings sollten Sie auchmal den ersten Schritt
wagen und nicht immer warten, bis andere auf Sie zukommen. Werden Sie dabei
aber nicht überheblich, sonst kann es sein, dass Sie als arrogant bezeichnet werden.
Seien Sie bereit, auch auf die Anliegen und Bedürfnisse der Anderen einzugehen.

STIER (21.04.-20.05.)

Ihre individuellen Neigungen und die persönliche Freiheit sind Ihnen wichtig.
Übertreiben Sie aber nicht, ein gewisses Maß an Kompromissbereitschaft sollte
schon sein, sonst stehen Sie eines Tages alleine da. Jeder weiß, dass es im Leben
oft genug Situationen gibt, in denen man froh ist, Freunde zu haben, die für einen
da sind. Die Anderen wissen manchmal nicht so recht, woran sie bei Ihnen sind.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Sie sehnen sich jetzt besonders nach einem liebevollen Partner. Passen Sie aber
auf, wem Sie Ihr Herz schenken und vergessen Sie nicht, Ihre Bedürfnisse zu
hinterfragen sonst kann es sein, dass Sie wieder unzufrieden werden. Manchmal
kann es allerdings auch nicht schaden, die eigenen Ansprüche ein wenig herunter
zu schrauben und etwas weniger sprunghaft sein. Setzen Sie Ihren Charme ein.

KREBS (22.06.-22.07.)

Wenn Sie das Gefühl haben, dass Ihre Partnerschaft jetzt in eine Sackgasse geraten
ist, sollten Sie Ihre alten Verhaltensmuster überprüfen. Versuchen Sie, nicht immer
alles zu analysieren, sondern auch mal so zu nehmen, wie es kommt. Man muss
auch mal vom eigenen Standpunkt abweichen können und sich auf Kompromisse
einlassen. Denken Sie darüber nach, ob Ihr Verhalten immer richtig ist.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Nutzen Sie diese Woche, um endlich einmal vom hektischen Alltag zu entspannen.
Machen Sie es sich mit einem Buch auf der Couch gemütlich, hören Sie Musik, oder
lassen Sie einfach Ihren Träumen freien Lauf. Schließlich muss man nicht immer
auf allen Hochzeiten tanzen. Ein Abend mit dem Partner oder der besten Freundin
tut auch mal gut. Auch Entspannungsübungen bringen Sie auf andere Gedanken.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Achten Sie in dieser Woche besonders darauf, viel frisches Obst oder Fruchtsäfte
zu sich zu nehmen, so können Sie Erkältungskrankheiten vorbeugen und Infekte
haben keine Chance. Gönnen Sie sich zwischendurch auch kleine Verwöhnmomen-
te wie beispielsweise eine Massage oder einen Kosmetiktermin. Als Nebeneffekt
kann man sogar noch ein paar überflüssige Pfunde verlieren.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Wenn Sie sich im Moment in Ihrer Beziehung etwas vernachlässigt fühlen, suchen
Sie die Schuld nicht nur bei Ihrem Partner, sondern fassen sich mal an die eigene
Nase. Vielleicht sind Sie ja mit sich selbst unzufrieden. Wenn es Probleme gibt,
sprechen Sie offen mit Ihrem Partner darüber, sonst weiß keiner, woran er ist.
Hüten Sie sich aber vor der Annahme, Sie würden Ihren Partner besitzen.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Im Beruf läuft alles nach Ihren Vorstellungen. Ratschläge von Kollegen sollten Sie
aber dennoch nicht ignorieren, denn deren Lösungsvorschläge können für ein neu-
es Projekt sehr hilfreich sein. Lassen Sie sich nicht vom Weg abbringen, arbeiten
Sie weiter so konzentriert wie bisher und gehen Sie die Dinge mit Elan an, dann ist
es gutmöglich, dass Sie auf der Karriereleiter wieder einen Schritt weiter kommen.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Nehmen Sie sich am Wochenende mal wieder etwas Zeit für eine Massage oder
einen Besuch im Schwimmbad. Ihr Körper ist Ihnen dankbar für alles, was Ihnen gut
tut. Auch ein Saunabesuch oder ein Besuch in einem Hammamwirken sich wohltu-
end auf Ihr Befinden aus. Gönnen Sie sich einfach mal wieder eine kleine Auszeit
und denken Sie einmal darüber nach, wie Sie Ihre Gesundheit verbessern können!

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Auch wenn Sie manchmal das Gefühl haben nicht weiter zu kommen – geben Sie
nicht auf! Denken Sie an Ihre Disziplin und Ihr Durchhaltevermögen, dann wird
es Ihnen auch gelingen, Andere von Ihren Fähigkeiten zu überzeugen. Ein wenig
mehr Diplomatie und Flexibilität werden Sie weiterbringen als Sie gedacht haben.
Ehrgeiz und Engagement lohnen sich auf jeden Fall. Werden Sie nicht nervös!

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Gesundheitlich sind Sie dieseWoche fit und Ihre Kondition ist so gut wie lange nicht
mehr. Damit dieser Zustand noch lange andauert, bleiben Sie weiter so aktiv wie in
der letzten Zeit. Die kleinen Ernährungssünden können Sie durch intensives Trai-
ning schnell wieder abbauen. Zudem hilft es Ihnen gleichzeitig, Stress abzubauen.
Ihr Körper signalisiert Ihnen, wenn es zu viel wird. Nicht übertreiben!

FISCHE (20.02.-20.03.)

Überprüfen Sie Ihre Ernährungsgewohnheiten, wenn Sie merken, dass Sie sich
nicht mehr richtig wohl fühlen. Ein bisschenmehr Bewegung und viel frisches Obst
und Gemüse helfen manchmal schon, um wieder fit zu werden und die Vitalität zu
steigern. Wenn es Ihnen schwer fällt, alleine sportlich aktiv zu sein, tun Sie es in
Gesellschaft, das macht auch mehr Spaß!

Kinderland Beelen - alles für Mutter
und Kind aus 2. Hand. Ab sofort
vergeben wir Termine für die
Abgabe von modischer und
gepflegter Frühjahrsbekleidung.
Direktankauf möglich! Kirchplatz 8,
☎ 02586/1867

G-Star Parka, Gr. L, dunkelblau, neu,
nicht getragen, NP 260€ für nur
100 € zu verkaufen, ☎ 01 75/
6 16 33 53.

Neue Küche?!
Wir suchen Interessenten für hochwertige, geschmackvolle Einbau-
küchen, passgenau für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, die Sie äußerst
günstig von uns erhalten.
Voraussetzung ist ein gepflegtes, geschmackvolles Umfeld und dass
Sie bereit sind, für 6 Monate nach telefonischer Absprache
Ihre Küche interessierten Architekten zu zeigen.

Projekt GmbH, Telefon (05 41) 40 90 60

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

9 in Not geratene Katzen, Alter: 7 J.,
2 J., 1 1/2 J. u. 10 Mon., alle
kastriert, tätowiert, entw. u.
geimpft sowie 4 kl. Katzenkinder,
15 Wo., entw. u. geimpft suchen
ein liebes, beständiges Zuhause.
☎ 0171/7452631.

Lupi, fröhlicher Yorkshire-Terrier
(1,5 J., 4,5 kg) von TINI - Tiere in
Not Ibiza - wartet in Pflegestelle
bei MS. Lupi ist kastriert, gechippt
etc., lieb, agil u. verschmust u.
sucht ein liebevolles Zuhause, gern
auch bei fitten Senioren.
☎ 02501/25810 o. 0173/8606116.

Goldendoodlewelp. ☎ 0 25 91/
9 40 15 43.

Suche Hundesitter/in für die
Mittagszeit, Mo.-Fr. in Everswinkel.
☎ 01 70/6 45 72 40.

Kleine Heuballen und Heusilage
abzugeben, ☎ 01 74/ 5 64 87 71.

Gesucht: Berner-Sennenhund
(Rüde), Alterswunsch: 10-15
Monate, VB 600 €. ☎ 0251/
511534.

Pferdeanhänger von privat
gesucht, Holz-Poly/Voll-Poly, repa-
raturbedürftig. ☎ 0 23 62/
4 66 00 44.

Steintrennmaschine Einhell +
Fahrgestell + 2 weit. Daimantsch.,
VB 270 €. ☎ 02581/4862.

Katzenfreunde! Biete in allen
Größen und verschiedenen Mate-
rialen Katzen an. ☎ 0251/326130

5 Boxen Kaminholz, 2 J. alt, in
Buche und Eiche abzugeben
☎ 01 71/ 4 26 32 24.

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.), mit Abtransport,
sämtl. Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten, ☎02581/4599015.

Suche Garderobe aller Art,
Nähmaschinen, Pelze, Münzen u.
Schmuck und Bernstein, zahle bar.
☎ 01 57/34 39 94 88.

Antik-, Bücher- u. Trödelmarkt am
31. Januar + 01. Februar 2015 von
11 - 17 Uhr im Tierheim Münster,
Dingsiege 71! Wir suchen schönen
Trödel, Antikes, Bücher, gut erhal-
tene Kleidung u.v.m.. Die Abgabe
der Flohmarktspenden ist täglich
(außer Sonntags) zwischen 9.30
und 16.30 Uhr möglich! Info: E.
Gellrich ☎ 0163/ 51 12 658 oder
www.tierheim-muenster.de

Suche Armbanduhren und
Taschenuhren, Musikinstrumente,
Orientteppiche, Pelze, Garderobe,
Münzen aller Art, Bernsteinketten
und Modeschmuck. Zahle bar.
☎ 0201/85837207 o. 01774234937

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

1a Ankauf Pelze, Ledertaschen,
antike Möbel, alte Bibeln/Kron-
leuchter, Näh-/Schreibmaschinen,
Teppiche, Porzellan, Bilder, Pup-
pen. Herr Esper, ☎ 0163/6238172.

Eisenbahnfreunde suchen...
Modelleisenbahn & Modellfahr-
zeuge. Bitte alles anbieten von
klein bis groß. (alle Spuren)
☎ 0151/70800577

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, alte Medaillen II. Weltkrieg
u. Münzen, Schreib-/Nähmasch.,
Lampen, Teppiche, Porzellan u.
Krüge, Zinn, Silberbesteck,
Schmuck, ☎ 0152/07644757.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Haushalt oder Nach-
lass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Rette Ihre alten Filme auf DVD, N8,
Super 8, Video, Camc.-Kassetten.
☎ 0160/4547200.

Antik-, Bücher- u. Trödelmarkt am
31. Januar + 01. Februar 2015 von
11 - 17 Uhr im Tierheim Münster,
Dingsiege 71! Wir suchen schönen
Trödel, Antikes, Bücher, gut erhal-
tene Kleidung u.v.m.. Die Abgabe
der Flohmarktspenden ist täglich
(außer Sonntags) zwischen 9.30
und 16.30 Uhr möglich! Info: E.
Gellrich ☎ 0163/ 51 12 658 oder
www.tierheim-muenster.de

Ostbevern-Liebe Ersatzomi für
unsere Tochter Emmy (1) gesucht.
Gelegentlich in den Abendstunden
oder nach Absprache. ☎ 01 73/
2 80 35 11 ab 10 h.

Suche Teilnehmer für Online-
Studie der Uni Münster zur Sport-
wahrnehmung (5 oder 10 Euro
Amazon Gutschein als Danke-
schön): http://ww2.unipark.de/uc/-
athleten-und-internet/

Selbst. Buchhalter bucht Ihre
laufenden Geschäftsvorfälle. M.
Duschek, ☎ 0 25 81/6 03 87

Daheim nicht allein! Für Senioren:
Zuverlässige 24h Betreuung und
liebe Alltagsbegleitung aus der Ost
EU. Unverbindliche Beratung bei
Ihrer Ansprechpartnerin vor Ort
Ariane Frankrone 0170/5535322.

Allround-Handwerker und
Computerhilfe, individuell, senio-
renegerecht und preiswert.
☎ 02583/300279

Kroatien. Urlaub am Meer.
www.fewo-pasman.de. ☎ 02507/
2683.

Nordseebad Carolinensiel!
Moderne Fewo mit Garten im EG!
☎ 02 51/2 84 13 34 od. www.mein
carolinensiel.de

Andalusien/Nerja: Komf. RH, NR, 2
Schlafzi., Blk., Pool, strandnah.
☎ 0 23 89/34 36.

Cuxh. FeWos ab 30 €.
☎ 02505/6080300

Reit im Winkl, schöne gemütl.
FeWo im Dorf mit Bergblick frei.
www.reitimwinklfewo.de
☎ 0 25 92/6 21 76.

Südliche Nordsee: Nebensaison 18
€ p. Tag f. schönes Ferienh. m.
Kamin, 500m z. Meer, tierfreund-
lich, ☎ 05483/9282.

BORKUM, FeWo, NR, 4 Pers., Os-
tern/Sommer noch freie Termine!
www.haus-lucia-borkum.de

Kroatien Trogir bei Split, Komf.
FeWo, 50 m vom Meer; f. 2-6 Pers.
frei. Mai,-1.Aug., ☎ 02575/3816

CUX-Duhnen, 3-Raum-FEWO, EG,
ab 28 €. ☎ 0 25 95/8 99, www.hen
nys-ferienwohnung.de

NL, strandnah, FH frei. ☎ 0 25 91/
55 90.

Südfrankr./Mittelmeer, Mobilheim,
strandnah, Wohn-/Essbereich m.
Küche, Klima, 2 Schlafzi., Du./WC,
von privat. ☎ 0 25 04/55 22

24-Stunden-Senioren-Pflege von
liebev. poln. Pflegehilfen mit
Deutschkenntn./Erfahrung, seriös,
legal, bezahlbar (ab 1.300 € mög-
lich). ☎ 01 60/ 4 31 68 36.

Liebevolle 24-Stunden-Senioren-
betreuung aus Polen. Absolut legal
und zuverlässig, auch Demenz/
Schlaganfall ☎ 02382/9615936

Geben Sie Ihren Möbeln neuen
Glanz. Aufarbeiten v. Holzfussbö-
den u. Möbeln aller Art, A. Renne-
meier, ☎ 05426/9059301 Füchtorf,
Werkstatt f. individuelle Bilderrah-
mungen u. Restaurierungen

Malerarbeiten& Bodenbeläge etc.,
Trockenbau u. Pilzbekämpfung,
Qualität. Günstig. Kurzfristig!
02581/9574600 - 0176/49738502
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Gelegenheit in Ahlen-Vorhelm,
freist. EFH, ca. 146 m² Wfl. 3 Kinder-
zimmer, Bj. 1974/2010, ca. 650 m²
Grdst., Gartenh., Fotovoltaik-Anl.,
Garage, E.A. beantr., KP 215.800,-€,
Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/803489

Everswinkel - Junges Paar sucht
Haus zum Kauf. Gerne renovie-
rungsbedürftig. Bitte alles anbie-
ten! Handy: ☎ 0170/2378159.

Doppelhaushälfte im Herzen von
Ahlen, ca. 138 m² Wfl., Gäste-WC,
Terrasse, Bj. 90, sonniger Garten,
KP 215.000,00 €. En.-A. 126,7 kW/h,
G. Kupfernagel Immobilien
☎ 02382/803490

2-Fam.-Haus im Ahlener Westen,
Bj. 83, Wfl. 240 m², Grdst. 675 m²,
Vollkeller, 2 Garagen, VK 395.000 €,
von Privat. ☎ 0178/2882596

Ahlen, 4 1/2-Zi.-Gartenwohnung!!!
EG mit Terrasse u. sonnigem Gar-
ten, gepfl. 6-Fam.-Haus, Bj. 2001,
ca. 104 m² Wfl., 2 Kinderzimmer,
Wintergarten, große Garage direkt
am Haus, zus. Stellpl., Ein-
bauküche, in absoluter Innenstadt-
lage. KP 219.000,00 €, Energ.-A., G,
2001, 85,4!!! kW/h. Kupfernagel
Immobilien ☎ 0172/5307541

Everswinkel, 2 Lagerhallen, 300 m²,
Torh. 3,8 m, MM 540 €; 180 m²
Torh. 2,20 m, MM 225 € mit großer
Rangierflächen zu vermieten.
☎ 02582/201.

Ahlen, ruhige Sackgasse, Parkstr.,
Reihenhaus. Ideal für Familie mit
Kindern, ca. 135 qm Wfl., Keller,
Garage, Verbrauchsausweis 106,8
kWh(m²a), Gas, Kaltmiete € 595,-
Mietkauf möglich, keine Prov., Fa.
Bürger & Höltgen Grundstücks
GbR, Mo.-Fr. 9:00-12:00 Uhr,
☎ 02382/915121

WAF/Dreibrückenstr.: DG, App.
Loggia, ca. 47qm, EnEV-Bedarfs-
ausweis Bj.1979, Heizung: Elektro,
275,1 KWh (m²-a), KM €300,00+BK,
ab 1.2.15 zu vermieten.HGV,
☎ 02581/3339 ab Mo. 09.00 Uhr

Senden West, 2 ZKDBB, AR, Keller,
1.OG, 70 m², KM 380 €, NK 80 €,
Strom inkl. el. Fußbodenhzg., 140
€, 2 MM Kaut., 01.03.15 zu verm.
☎ 02597/1425.

WAF, Nähe Emssee, Citynah, 2-Zi
Küche, Bad, 2 Balkone, 66m², KM
450€, PKW-Stellplatz möglich,
gerne ältere Bewerber,ab 1.4.2015
ggf. früher. ☎ 02581/781139

Olfen, zentr. gelegene, mod.,
barrierefreie EG-Whg., 2 1/2 Zi. 82
m², sep. Eing., Küche, Diele, Tages-
lichtbad, HWR, Terr., Geothermie B
16,0 KwH m²A, KM 615 €, NK 123 €,
Kaut. 2 MM, ☎ 0151/12741888.

Olfen, schöne 2,5-Zi,KDB, 72 m²,
sofort frei, DG, große Dachterrasse
an NR, KM 450 € + NK 170 €,
☎ 02595/810.

2-Zi.-Whg. in Top-Lage, Erpho-
viertel, ca. 38 m², Souterrain, Bj.
1995, grundsaniert, EBK, Du.-Bad,
Parkett und gr. Terrasse mit Blick
ins Grüne, TG-Platz, ab sofort, zu
verm., KM 450 € + NK,
MS.Wind@outlook.de

WAF: schöne 2-ZKB, 1.OG im 2-Fam.
Haus, ca. 67qm, Südbalkon ab
sofort. KM 368,50 €, zzgl. ca. 120€

NK, ☎ 0 25 81/6 23 69

WAF/Dreibrückenstr:, 3 ZKB, DG,
Balkon, ca. 91qm EnEV-Bedarfsaus-
weis Bj. 1979 Heizung: Elektro,
275,1 KWh (m²-a) KM Euro 590,00
+ BK kurzfristig zu vermieten HGV,
☎ 02581/3339 ab Mo. 09.00 Uhr

Lüdinghausen, schöne 3 Zi.Whg.,
83 m², 1. OG, ruhige Lage, Bad m.
Wanne u. Dusche, Abstellr., gr.
überd. Süd/West-Balkon, Keller,
eigene Heizung, 460 € + NK, gr.
Garage mögl., ☎ 0171/8765004.

3,5 ZKB, 90 m², G-WC, Balkon,
Stellpl., zentrale Lage (Ahlen-Dol-
berg), KM 485 €, ab 1.3. od. später.
☎ 02381/74826.

Ruhige Lage und doch zentral in
Saerbeck, Blick ins Grüne, 3 ZKB,
Balkon/Keller, 68 m², 1. OG, ab
sofort zu verm., KM 389 € + 2 KM
Kaution, ☎ 0163 / 7751531.

Telgte, 3 ZKBB, Garten, 75 m², 1.4.,
KM 450 € ☎ 02504/9869523.

WAF-Freckenhorst, schöne helle
Whg., 90 m² m. Weitblick, 2. OG im
ruh. MFH, 3 Zi., Bad m. Fenster u.
WA/DU, G-WC, Blk., Kellerraum,
Grg 35€, ab sofort od. später, KM
475 € + ca. 110 € NK. ☎ 0160/
94738336.

Altenberge: Erstbezug nach
Komplettsanierung, 1. OG, geh.
Ausst., 3 ZKB, WC, ca. 140 m², gr.
südl. Dachterr., Kellerraum, PKW-
Stellplatz, zentr. gelegen, nur an
ruh. solvente Mieter, ab sofort frei.
KM 790 € + NK 200 €, ☎ 0151/
15143353.

Neubeckum: Sehr gepflegte 3 Zi.,
Sonnenbalkon, ca. 73 m² Wfl., KM
370 € + NK, ab Mo.-Fr. 9.00 - 12.00
Uhr, ☎ 02 3 82/91 51 21.

Sassenberg, Stadtmitte, ca. 76 m²,
1.OG, 3 ZKB, G-WC, ca. 20 m² Bal-
kon, Keller, Stellplatz, KM 420 €, ab
1.2. o. später, ☎02583/1544 o. 714

Ahlen: EG-Whg., Topzustand, 3
ZKB, ca. 76 m² + Keller, sep. Gas-
hzg. und sep. Wasseruhr. KM 370 €

+ Garage 30 € + Nebenkosten,
zum 01. Mai 2015 an langfr. Mieter
zu vermieten. ☎ 02382/4456

Everswinkel - Ortsrand, ruhig
gelegene Wohnung, Bj. 94, 105 m²,
3 Zi., Bad, integr. EBK, G-WC, Blk.,
AR 25 m², Carport u. evtl. kl. Garten
zu vermieten, KM 650 €, Bewerber
mittleren Alters bevorzugt.
☎ 02582/201.

Saerbeck, 66 m² EG-Whg., 3 ZKB,
Abstellr., Balkon, Keller, 280 € KM +
NK, ab 01.03.15 zu verm.,
☎ 02543/1329.

Nordkirchen, 4 ZKDB, Souterrain,
ca. 100 m² + Terasse + Garten, WM
incl. NK 720 €. ☎ 0 25 96/30 40.

Ahlen, Zum Richterbach 57: Gr.
Whg. mit Balkon, auch als WG bis 4
Personen, zu vermieten, bes.
geeignet für Studenten oder Mon-
teure. Mietpreis auf Anfrage.
☎ 02382/73311 (AB/Rückruf) oder
0178/3341333

LH, 14 m², möbl., Zi. f. 285 € all in,
TV- u. Internet, gute Anbindung n.
MS, ☎ 0176/53938762

Mutter & Kind suchen dringend 2-3
ZKB in Ostbevern. Bis max. 350 €

KM. Bitte unter: ☎ 0170/2179385
melden.

Suche 1- bis 2-Zimmerwohnung bis
50 m² in Everswinkel oder Alvers-
kirchen, zu sofort oder später. Bitte
melden unter: ☎ 0160/7400700.

Beckum, stadtnahe
Mehrzweckimmobilie, 500 qm Wfl.,
15 Zimmer, Keller, 1.800 qm
Grund, Parkplätze, 3 Garagen, VB
450.000 € plus Provision,
www.immobilien-Berens.de,
☎ 02508/996099

Umzüge ab 39 €: Top-Team inkl.
LKW, Küchenmöbelmontage &
Haushaltsaufl. Kostenl. Besichti-
gung. ☎ 0157 / 88 69 75 54

SUDOKU

Gewinnen Sie
jede Woche 40,– Euro!

So spielen Sie mit:
• Lösen Sie nebenstehendes Sudoku-Puzzle:
Vervollständigen Sie es so, dass in jeder Zeile,
in jeder Spalte und in jedem der neun Blöcke jede
Ziffer von 1 bis 9 genau einmal auftritt.

• Übertragen Sie die Ziffern aus den nummerierten Feldern
in das Lösungsfeld.

• Rufen Sie die 0137-8260004* an und geben Sie
Ihren Lösungscode durch.
Unter allen Anrufern verlosen wir jede Woche 40,– Euro!

Lösung:

Lösung der
letzten Woche:

*0,50EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, abweichende Preise aus dem Mobilfunk.

Gewinnerin der
letzten Woche:

Ursula Voß
Der Gewinner wird gebeten,
sich telefonisch beim Verlag
zu melden. Tel.: 0251/6909625

HALLO
Die Gratiszeitung im Münsterland

Annahmeschluss für dieses Gewinnspiel ist Freitag 12.00 Uhr

4 2

9 3 6 5
1 3 7 9

5 5 7
8 2

6 9 2 3
3 7 9
9 1 3

4 6 7 1

1 5 7 8 2 6 3 9 4
9 4 8 7 5 3 2 1 6
3 2 6 9 1 4 8 7 5
4 6 1 3 7 8 9 5 2
7 8 2 5 4 9 1 6 3
5 3 9 1 6 2 7 4 8
2 1 5 4 3 7 6 8 9
6 9 4 2 8 1 5 3 7
8 7 3 6 9 5 4 2 1

Frost, Nässe und Chemikalien set-
zen dem Auto im Winter wochen-
lang zu. Damit das Fahrzeug auch
noch Spaß macht, wenn der Früh-
ling wieder vor der Tür steht, sollten
Sie ein paar Tipps berücksichtigen.
Der Winter hinterlässt oft hart-

näckige Rückstände an Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen. Damit keine
Langzeitmängel durch Rollsplitt und
Streusalz entstehen, sollte Schmutz
auch imWinter regelmäßig entfernt
werden. Christian Maas, Leiter der
Unternehmenskommunikation bei
mobile.de: „Eine gepflegte Lackie-
rung ist die Visitenkarte des Autos.
Wer sein Auto in der kalten Jahres-
zeit nicht pflegt, riskiert teure Folge-
schäden, die nur ein Profi beheben
kann – und die sich irgendwann im
Wiederverkaufswert niederschlagen.“
Doch nicht nur die äußere Hülle

benötigt besondere Aufmerksam-
keit: Die kalten Temperaturen stel-
len auch die Technik auf den Prüf-
stand. Um Motor und Getriebe zu

schonen, sollte man gerade im
Winter bis zum Erreichen der Be-
triebstemperatur mit Bedacht fah-
ren. Außerdem darf der Frostschutz
für Kühl- und Scheibenwischwasser
nicht fehlen. Auf keinen Fall sollte
man auf Winterreifen verzichten,
da die spezielle Gummimischung
schon ab 7 Grad plus für verbes-
serte Fahreigenschaften sorgt. Wei-
tere wertvolle Tipps von Deutschlands
größtem Fahrzeugmarkt finden Sie
unter www.mobile.de/magazin.

Was Ihr Auto in der kalten
Jahreszeit braucht!

- Anzeige -

Feldenkraiskurs, bewusst
beweglich bleiben: Mo 17.30, Mi
18.00. Nähe Krankenhaus Waf,
auch Einzelbehandlung, www. fel-
denkraiswarendorfhabermeier.de,
☎ 02581/7836982

Verkäufe
Einfamilienhäuser

Ankäufe
Einfamilienhäuser

Verkäufe
Reihenhäuser/
Doppelhaushälften

Verkäufe
Mehrfamilienhäuser

Verkäufe
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
Häuser

Vermietungen
1-Zimmer-Wohnungen/
Appartements

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Vermietungen

Mietgesuche

Immobilien Verkäufe

Umzüge / Transporte

Gesundheit

Immer
am Ball.

Gestaltungsdaten fehlen:
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Wieder Westbevern
Gustav Rau gewinnt „Bauernolympiade“, Oppermann ein Auto

MÜNSTER. Die „Bauern-
olympiade“ ist ein dreige-
teilter Wettkampf für die
Reitervereine aus der Re-
gion. Und am Ende gewinnt
immer der RV Gustav West-
bevern. Das war 2014, 2013,
2012 sowie 29 weitere Male
so – und gestern nicht an-
ders. Überlegen gewann der
Rekordchampion den Wett-
kampf um die Wanderstan-
darte der StadtMünster, ein-
gebettet in den alljährlichen
K+K-Cup in der Halle Müns-
terland, und holte sich so-
mit Titel Nummer 33.

Im abschließenden Sprin-
gen reichte dem neuen und
alten Champion nach Platz
zwei in der Dressur sowie
dem Sieg in der Kür ein vier-
ter Rang. Gesamtzweiter
wurde der RV Roxel, der am
Schlusstag Vorjahres-Vize
RFV Nienberge-Schonebeck
noch abfing und auf den
Bronze-Platz verwies.
Das Championat von

Münster sowie ein neues
Auto gingen an Jörg Opper-
mann (RFV Elz/Che Gueva-
ra). Das Podium komplet-
tiertenMario Stevens (RUFV

Lastrup/Daily Sun) und, als
Dritter,Maurice Tebbel (RFV
Emsbüren/Sansibar). Insge-
samt sieben Reiter blieben
im Stechen ohne Abwurf.
Das gestrige Hauptspringen
war zugleich die zweiteQua-
li für denGroßen Preis (heu-
te, 15Uhr).
Beim LVM-Dressurcham-

pionat in der Halle Nord
triumphierte Isabell Werth
auf Don Johnson vor Lokal-
matadorin Anabel Balken-
hol (RV St. Georg/Dablino)
und Nadine Capellmann
(RVWürselen/Girasol). (flo)

Generalprobe geglückt
DHB-Team gewinnt auch den letzten WM-Test/Groetzki bester Werfer

Von Martin Kloth

Die Generalprobe für die
Weltmeisterschaft ist ge-
glückt: Mit zwei Siegen bin-
nen weniger als 24 Stunden
haben die deutschen Hand-
baller eine große Portion
Selbstvertrauen getankt.

MANNHEIM. Fünf Tage vor
Turnierbeginn feierte die
Auswahl des Deutschen
Handballbundes (DHB) in
Mannheim einen 27:22
(11:10)-Erfolg gegen Tsche-
chien, am Vortag in Stutt-
gart hatte es ein 32:24 gege-
ben.Vor 9155Zuschauern in
der SAP-Arena war Patrick
Groetzki mit sechs Treffern
bester deutscher Torschütze.
Am Dienstag reist die

Mannschaft von Bundes-
trainer Dagur Sigurdsson
nach Katar. Dort ist Polen
am Freitag der erste Gegner.
Die weiteren Kontrahenten
in der Vorrundengruppe D
sind Dänemark, Russland,
Argentinien und Saudi-Ara-
bien. Die ersten vier Teams
qualifizieren sich für das
Achtelfinale.
RückkehrerMichael Kraus

blickte optimistisch auf die
WMvoraus. „Wir fahrenmit

breiter Brust nach Katar.
Dort müssen wir allerdings
noch eine Schippe draufle-
gen“,meintedernachnomi-
nierte Spielmacher.
Zum Abschluss der WM-

Vorbereitung schonte Si-
gurdsson wie angekündigt
Kreisspieler Hendrik Peke-
ler. Der Lemgoer hatte in
den ersten beiden Länder-
spielen des Jahres gegen Is-

land wegen Kniebeschwer-
den gefehlt und sollte nach
seinem Einsatz am Vortag
regenerieren. Außerdem
blieb Kapitän Uwe Genshei-
mer auf der Bank, weil er an
einem am Vortag erlittenen
Pferdekuss litt. Für ihn kam
der Magdeburger Matthias
Musche zum Einsatz.
Wie im ersten Vergleich

mit dem möglichen Achtel-

finalgegner Tschechien tat
sich die deutsche Mann-
schaft in der ersten Halbzeit
vor allem imAngriff schwer.
geriet. Erst nach demWech-
sel, einer feinen Einzelleis-
tung von Martin Strobel so-
wie drei Kontertoren von
Groetzki und Johannes Sel-
lin zum zwischenzeitlichen
17:13 (40.) war der Bann ge-
brochen. (dpa)

LokalmatadorPatrickGroetzki (Rhein-NeckarLöwen) traf gestern sechsMalunddamithäu-
figer als jeder andere für das deutsche Team. Foto: dpa

SportnotizenSportnotizen

Preußen mit
U17-Europameister

Fußball: Der SC Preußen
Münster startet heute in
die Rückrundenvorberei-
tung. Ab 14 Uhr stehen ei-
nander in Billerbeck der
Tabellenzweite der dritten
Liga und die Regionalliga-
U23 des FC Schalke 04
gegenüber. Mit dabei ist
auf Seiten der „Adlerträ-
ger“ Gastspieler Bienvenue
Basala-Mazana. Der Vertei-
diger, 2009 U17-Europa-
meister mit der deutschen
Auswahl, stand zuletzt in
Diensten des 1. FC Köln II.

USC drei
Mal daheim

Volleyball: Da zwei Spie-
lerinnen des Damen-Bun-
desligisten USC Münster,
Julia Schaefer und Irina
Kemmsies, mit dem deut-
schen U20-Team unter-
wegs sind, beschert der ge-
änderte Spielplan den
„Unabhängigen“ drei
Heimpartien binnen fünf
Tagen. Am Samstag (17. Ja-
nuar, 14.30 Uhr) empfängt
der USC den VCO Berlin.
Tags darauf, gleiche Zeit,
schaut der Köpenicker SC
am Berg Fidel vorbei. Und
am 21. Januar (Mittwoch,
19.30 Uhr) gastieren die
Ladies in Black Aachen in
Münster. Die drei Partien
gibt’s zum Preis von an-
derthalb, das Kombiticket
(15 Euro statt 30) ist an
den bekannten Vorver-
kaufsstellen und an der
Tageskasse erhältlich. (flo)

Same procedure as every year: Reitlehrerin Tanja Alfers, Da-
niela Beuing, PetraWeiligmann, HendrikWiegert, Christian
Schulze Topphoff, Nina Stegemann, Tim Kolkmann und Ka-
rin Schulze Topphoff waren mal wieder nicht zu schlagen.

WOLFSBURG. Junior Mal-
anda vom Fußball-Bundesli-
gisten VfLWolfsburg ist ges-
tern bei einem Autounfall
ums Leben gekommen. Das
teilte die Polizei in Wolfs-
burg am Abend mit und be-

stätigte damit einen Bericht
der „Bild am Sonntag“.
Der 20 Jahre alte belgische

Junioren-Nationalspieler
stand seit Anfang 2014 bei
den Niedersachsen unter
Vertrag. Nach Angaben der

Polizei Bielefeld ereignete
sich der Unfall gegen 15.25
Uhr auf der A 2 in der Nähe
von Porta Westfalica, als ein
Geländewagen bei Starkre-
gen von der Fahrbahn ab-
kam. Das Fahrzeug sei gegen

einen Baum geprallt. Dabei
wurde Malanda wohl aus
dem Auto geschleudert und
verstarb noch am Unfallort.
Zwei weitere Personen seien
bei dem Unfall schwer ver-
letzt worden. (dpa)

Schwerer Verkehrsunfall: VfL-Profi Malanda tot
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Ziemlich bester Freund
Skiflugweltmeister deklassiert Konkurrenz am Kulm/Top-Mannschaftsergebnis

Von Eric Dobias

Mit einer grandiosen Flug-
show hat Severin Freund den
Skiflug-Klassiker am Kulm
gewonnen und den elften
Weltcupsieg seiner Karriere
gefeiert.

TAUPLITZ. Der Weltmeis-
ter verwies mit Flügen auf
227,5 und 210 Meter Vier-
schanzentourneesieger Ste-
fan Kraft aus Österreich und
den Slowenen Jurij Tepes,
der im Finale mit 231 Me-
tern die Tagesbestweite
stand, auf die Ränge.
„Wennman als Weltmeis-

ter noch keinen Podiums-

platz imSkifliegenhat,muss
man das schleunigst än-
dern. Dass mir dies mit
einem Sieg gelungen ist, ist
besonders schön“, frohlock-
te Freundnach seinemüber-
legenen Erfolg. „Für sein
Selbstwertgefühl ist das
enorm wichtig“, so Bundes-
trainer Werner Schuster.
Auch die anderen DSV-

Springer wussten zu über-
zeugen. Markus Eisenbich-
ler belegte den neunten
Platz. Richard Freitag wurde
Elfter, Michael Neumayer
Zwölfter. „Das war ein guter
Tag. Severin ist fantastisch
gesprungen. Er war extrem
entschlossen und ist ans Li-

mit gegangen“, stellte
Schuster zufrieden fest.
Nach der enttäuschend

verlaufenen Vierschanzen-
tournee, die Freund auf
Rang acht beendete, hatte
sich der 26-Jährige für die
Flugpremiere auf der umge-
bauten Monsteranlage am
Kulm viel vorgenommen.
Und er hielt Wort.
Schon im Training am

Freitag hatte Freund mit
237,5Metern den deutschen
Rekord von Neumayer um
sechseinhalb Meter verbes-
sert. 24 Stunden später war
der Weltmeister auch im
Wettkampf voll da. Unbe-
eindruckt von den wech-

selnden Windbedingungen
segelte Freund im ersten
Versuch auf 227,5Meter. „Es
war ganz okay von den Be-
dingungen her und ziem-
lich cool zum Fliegen. Jeder
Flug auf dieser Schanze
macht immens viel Spaß“,
berichtete der Team-Olym-
piasieger.
Am Ende deklassierte

Freund die Konkurrenz um
mehr als 26 Punkte. In der
Weltcup-Gesamtwertung
schob sich der Bayermit 633
Punkten auf den vierten
Platz vor. Das Gelbe Trikot
behauptete der Österreicher
Michael Hayböck (704) vor
Kraft (697). (dpa)

Landete in Durchgang eins nach 227,5 Metern und legte so den Grundstein zum späteren Sieg: Severin Freund. Foto: dpa

Rekord und
Derby-Erfolg
DÜSSELDORF. Für dieDüs-
seldorfer EG war das „2.
Winter Game“ der Deut-
schen Eishockey Liga ein
voller Erfolg. Vor europäi-
scher Rekordkulisse (51125
Besucher in der Es-
prit-Arena) gewannen die
Gastgeber das 206. rheini-
sche Derby gegen Köln mit
3:2 (1:0, 2:1, 0:1). Für die
„Haie“ war es ein Rück-
schlag im Kampf um die
Play-offs. Travis Turnbull
und zwei Mal Kristopher
Sparre trafen für die DEG,
Philipp Gogulla war für
Köln doppelt erfolgreich.
Den Musikpart übernahm
die BandMando Diao. (dpa)

Deutscher
Doppelsieg
CHAUX-NEUVE. Eric Fren-
zel hat denWeltcupderNor-
dischen Kombinierer in
Frankreich gewonnen. Der
Olympiasieger verwies ges-
tern nach einem Sprung
und dem Zehn-Kilometer-
Langlauf seinen Teamkolle-
gen Fabian Rießle auf Rang
zwei. Der 24-Jährige hatte
im Ziel 6,4 Sekunden Rück-
stand, verteidigte aber das
GelbeTrikot desGesamtfüh-
renden im Weltcup. Dritter
wurde der Norweger Mag-
nusMoan. Johannes Rydzek
rundete als Neunter das her-
vorragende Abschneiden
der Deutschen ab. (dpa)

Tscharnke
überrascht
VAL DI FIEMME. Langläu-
fer Tim Tscharnke hat mit
seinem zweiten Weltcup-
Sieg rechtzeitig vor der nor-
dischen Ski-WM in Falun
Selbstvertrauengetankt.Der
Thüringer setzte sich bei der
sechsten Etappe der Tour de
Ski im 15-Kilometer-Mas-
senstartrennen vor dem Ka-
sachen Alexej Poltoranin
und Dario Cologna aus der
Schweiz durch. Der Norwe-
ger Petter Northug vertei-
digte Platz eins in der Ge-
samtwertung, ihm werden
aber bei nur 3,7 Sekunden
Vorsprung auf Titelverteidi-
ger und Landsmann Martin
Johnsrud Sundby kaum
Chancen auf den ersten
Tour-Sieg eingeräumt. (dpa)

Fans und Doll toll
Übrige DSV-Skijäger enttäuschen bei Fourcade-Sieg

OBERHOF. Benedikt
Doll knackte die WM-
Norm, die Hoffnungen
der übrigen deutschen
Biathleten wurden von
Orkantief „Felix“ weg-
geblasen.
Trotzdem war in

Oberhof endlich wie-
der richtige Weltcup-
Stimmung. Bei erneut
widrigen Wetterbedin-
gungen verwandelten
16500 Zuschauer die

Arena am Rennsteig in
einen Hexenkessel.
„Die Zuschauer sind
die besten der Welt“,
lobte Rekordweltmeis-
ter Ole Einar Björnda-
len die Fans.
Beim Sprint-Sieg des

Franzosen Martin
Fourcade vor dem Nor-
weger Björndalen war
Nachrücker Doll als
Achter überraschend
bester deutscher Skijä-

ger. „Dass ich es mit
zwei Fehlern noch so
weit nach vorne ge-
schafft habe, freut
mich wahnsinnig“,
sagte er.
Andreas Birnbacher

(3) wurde 20., Erik Les-
ser (1) 26., Simon
Schempp (4) 30., Da-
niel Böhm (2) 36. und
Arnd Peiffer (5), der so
den heutigen Massen-
start verpasst, 64..(dpa)

WurdestarkerAchterundhatdamitdasWM-
Ticket in der Tasche: Benedikt Doll. Foto: dpa
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Fehler im System
Fußball: Ampelkarte bedeutet Zwangspause – der rote Karton nicht immer / „Das ist uns ein Dorn im Auge“

Von Jens Julian

Die Gelbe Karte zieht eine
Zwangspause nach sich, der
roteKarton indesnichtunbe-
dingt. Gibt es nicht? – Doch,
einFehler imSystemdeswest-
fälischen Amateurfußballs
macht es möglich.

MÜNSTERLAND. Ein Vor-
fall vom 11. Dezember 2014
ist nicht außergewöhnlich,
aber ein aktuelles Beispiel
par excellence für die Un-
wucht. Denn Mitch Pickup
wird seinen Feldverweis

vom letzten Hinrunden-
Spieltag der Fußball-Kreisli-
ga verschmerzen. Auch
wenn es bereits die zweite
Hinausstellung des Angrei-
fers von GW Albersloh in
dieser Saison war. Wenn es
am 22. Februar in den zwei-
ten Saisonteil geht, kann er
in Reihen des Aufsteigers
mitwirken – ohne ein
Pflichtspiel zugesehen zu
haben und tatsächlich be-
straft worden zu sein.
Eine Sperre, respektive

Strafe, sieht anders aus. Er
wurdemit einer Sperren von
höchstens vier Pflichtspie-
len bis einschließlich 8. Ja-
nuar gesperrt. Das ist das
Pflichtprogramm, ohne
Blick auf den Kalender oder
Spielplan. Und, ungeachtet
der Person, einperfektes Bei-
spiel, wie es nicht sein darf.

Denn ein Akteur, der am
letzten Spieltag der Hinserie
zum fünften Mal verwarnt
wurde, muss zum Re-Start
im Februar zusehen. Fünf
Mal Gelb ist also einmal Rot.
Rot aber irgendwie ein Frei-
fahrtschein.
„Diesen Sinn verstehe ich

nicht. Das passt nicht zu-
sammen“, schüttelt auch
Helmut Götz (Münster) den
Kopf, reagiert mit Unver-
ständnis. Dem Staffelleiter
und stellvertretenden Vor-
sitzenden im Kreis Müns-
ter/Warendorf sind die Hän-
de gebunden. „Damuss sich
dringend etwas ändern“,
fordertGötz – undnichtnur
er. Wie es sein könnte, zeigt
der Profibereich. So flog
Amaury Bischoff (Preußen
Münster) am38. und letzten
Spieltag der Saison 2013/14
vom Platz und musste die
ersten drei Drittliga-Begeg-
nungen der aktuellen Spiel-
zeit zusehen.
Wird indes ein Amateur-

fußballer am letzten Spiel-
tag der Saison des Feldes ver-
weisen, ist er zu Beginn der
neuen Spielzeit wieder spiel-
berechtigt.

Tatenlos zusehnen muss
derweil weiterhin der FLVW
– noch. „Wir arbeiten seit
Jahren daran. Das ist uns ein
Dorn im Auge“, gesteht
Reinhold Spohn (Herne),
der Vorsitzende des FLVW-
Fußballausschusses (VFA).
Voraussetzung für eine Feh-
lerbehebung ist, dass es im
Westdeutschen Fußball-
und Leichtathletikverband
(WFLV) zu einem Einsehen
kommt, auch die Landesver-
bände Mittel- und Nord-
rhein einlenken und mit
dem FLVW auf eine Linie

einschwenken.
„Wir habenden Fuß in der

Tür, lassenauf keinenFall lo-
cker“, verspricht Spohn.
„Damit sind wir noch nicht
fertig.“ Einen neuen Vor-
stoß wird der VFA Mitte des
Monats wagen. Noch aber
bleibt der Fehler im System.

Aktuell ein Nutznießer des Systemfehlers: Mitch Pickup (re.)
sah im letzten Spiel der Hinrunde (zum zweiten Mal) den ro-
ten Karton, darf zum Start der Rückrunde aber wieder ein-
greifen, fehlt somit in keinem Punktspiel. Foto: rp

5. Gelbe Karte5. Gelbe Karte

Wer die fünfte Gelbe Karte
sieht,muss ein Spiel ausset-
zen. Das aber nur in der Li-
ga/der Mannschaft, in der
er verwarnt wurde – oder
darunter. In einer höher-
klassigenMannschaft dürf-
te der „Sünder“ spielen.

Beispiel: Ein Akteur des 1.
FC Gievenbeck II wird in
der Bezirksliga zum fünften
Mal verwarnt – muss ein-
mal zusehen. Gleichzeitig
könnte er aber in der FCG-
Ersten, die kickt in der
Westfalenliga, mitwirken.

Sperre heißt nicht Pause

ZitatZitat
„Diesen Sinn verstehe ich
nicht. Das passt nicht zu-
sammen.“

Helmut Götz

ZitatZitat
„Wir haben den Fuß in der
Tür, lassenauf keinenFall lo-
cker.“

Reinhold Spohn

Traf fünf Mal für Ahlen: Di-
mitry Stukalin. Foto: rp

Nuancen entscheiden
Neuerlicher Derbysieg für ASG

AHLEN. Wieder wa-
ren es Winzigkeiten,
die über Sieg und
Niederlage entschie-
den. Wieder war es
ein einziger Treffer,
der nach 60 Minu-
ten den Unterschied
machte. Und wieder
war es die Ahlener
SG, die nach zwei
denkbar knappen
Erfolgen in der Vor-
saison (34:33, 25:24)
erneut das prestige-
trächtige Münster-
land-Derby in der

Handball-Oberliga
zu ihren Gunsten
entschied.
Matchwinner war

am Freitagabend vor
knapp 900 Zuschau-
ern in der Friedrich-
Ebert-Halle, anders
als in den vorange-
gangenen Partien,
nicht Thomas
Lammers, sondern
Ahlens Torhüter Pa-
vol Niroda, der al-
lein vier Strafwürfe
der Sendener ab-
wehrte. (flo)

MÜNSTER. Mareike
Nietiedt und Vincent
Jänsch-Müller dürfen
sich einweiteres Jahr ak-
tuelle Tennis-Bezirks-
meister inderHallenen-
nen.Nicht,weil dieVor-
jahressieger ihre Titel
bereits verteidigt haben.
Vielmehr fallen die dies-
jährigen Meisterschaf-
ten des Tennis-Bezirks
Münsterland aus –man-
gels Halle.
„IchmussmeinenDa-

men noch mitteilen,
dass es in diesem Jahr

keine Meisterschaften
gibt“, wunderte sich
nicht nur Trainer Tho-
mas Heilborn über die
Kunde. Neben seinem
Verein, dem TC Union
Münster, bestück(t)en
insbesondere die Clubs
aus Westerkappeln,
Dorsten, Deuten und
Warendorf die Titel-
kämpfe, die die sportli-
chen Höhepunkte im
Bezirk sein sollten.

„Es stand keine Vier-
feldhalle zur Verfü-
gung“, versucht Bezirks-

sportwart Ludger Nie-
hoff eine Erklärung.
DochauchineinerDrei-
feldhalle wäre das Tur-
nier nicht unmöglich
gewesen. Zwei 16er-Fel-
der, eventuell mit einer
Qualifikation am Frei-
tag, zumal gerade die
Damenkonkurrenzen in
der Vergangenheit oft-
mals übersichtlich aus-
fielen, hätten sich ange-
boten.
Die 22. Auflage soll

nun 2016 in Emsdetten
stattfinden. (uni)

Bezirksmeister für zwei Jahre
Keine Halle – Tennis-Titelkämpfe 2015 fallen aus


